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Andacht

 „Die beste Pfarrfrau, das ist die,  
die Marta ist und auch Marie“
Vor über 100 Jahren wurde die ideale Pastorenfrau 
beschrieben: zupackend wie Marta, damit alles im 
Pfarrhaus läuft und zuhörend wie Maria – wobei der 
Ehemann dann gern die Stellung von Jesus übernahm. 
Diese Erwartungen hören sich heute skurril an, aber sie 
beschäftigen Frauen noch immer. Alles gleichzeitig unter 
einen Hut bringen: Mutter sein und berufstätig, eine gute 
Partnerin und attraktive Gesprächspartnerin, selbstbe-
wusst, aber nicht zu dominant, immer gut angezogen, 
aber nicht zu auffallend, eine gute Gastgeberin, aber auch 
eine Frau, mit der man gut allein sein kann ... 
Marta und Maria: Maria war die, die sich von Anfang 
an zu Füßen Jesu setzte – eine Haltung, die Schüler 
einnahmen, wenn sie ihrem Lehrer, dem Rabbi zuhörten. 
Schon das war für manche eine Herausforderung – mit 
einer Frau, die sich als Schülerin des Rabbi Jesus sah, 
wurden doch einige Grenzen überschritten. Und dann 
blieb Maria unempfänglich für die Sorgearbeit ihrer 
Schwester. Während im Haus ordentlich was los zu sein 
schien – immerhin kam Jesus mit den Jüngerinnen und 
Jüngern, und diese Gruppe wird deutlich größer als 
die Zwölf gewesen sein – saß Maria dort und hörte zu. 
Doch gerade dieses Verhalten sorgte dafür, dass Maria 
lange Zeit in der Auslegung dieses Textes von Frauen 
den Vorrang bekam. Sie erlaubte Frauen, aus der Rolle 
der Hausfrau auszusteigen und zu lernen, die eigenen 
Bedürfnisse ernst zu nehmen. „Lass sie, das Mädchen 
muss lernen!“ an diesen Satz ihrer Mutter erinnern sich 
manche ältere Frauen heute noch, wenn sie von der Haus-
arbeit befreit wurden. 
 Jesus kam Marta ins Haus, heißt es im Text. Sie scheint 
vielleicht die Ältere der Geschwister, auf alle Fälle aber 
die Hausbesitzerin zu sein. Marta war eine gute Gastge-
berin. Für Jesus, seine Freunde und Freundinnen wollte 
sie es schön machen – das war ihr wichtig und gleichzeitig 
leidet sie darunter, so beschäftigt zu sein, während in 
ihrem Wohnzimmer Maria schon Jesus zuhört.  In den 
späteren Auslegungen dieses Textes entdeckten die Frauen 
nun auch Marta, weil sie wussten: dafür, dass jemand 
ungestört reden und zuhören kann, braucht es immer 
auch die, die für den Rahmen sorgen.  Und klar war auch:  
umsorgt zu werden ist wichtig für jeden und jede von uns 

und diese Sorgearbeit darf nicht unsichtbar gemacht und 
entwertet werden.  
„Die beste Pfarrfrau, das ist die ...“ Viele Frauen heute 
laufen immer noch in die Falle, beides gleichzeitig sein 
zu wollen, Marta und Maria,  machen sich Bilder zu 
eigen, die andere für sie entworfen haben. Und während 
sie ganz atemlos dabei werden, stopfen sie mit ihrer 
Sorgearbeit so manches Loch, das in unserer Gesellschaft 
entsteht.
Jesu Antwort an Marta heute zu lesen, ist herausfordernd 
in vielerlei Hinsicht: „Marta, Marta, du sorgst dich und 
lärmst über die Vielheit. Eines aber ist nötig. Maria 
hat das gute Teil gewählt, das wird man nicht von ihr 
wegnehmen.“
Einmal bin ich persönlich herausgefordert. Ich muss mich 
entscheiden, ich kann nicht alles auf einmal und will das 
eigentlich auch gar nicht. Ich kann mich entscheiden – für 
Maria, für Marta oder für die Position von Jesus.
Aber es ist auch klar, dass in Sachen Sorgearbeit Männer 
nicht die Rolle haben, Frauenstreit zu schlichten. Sie 
hören die deutliche Frage: wie können wir es zusam-
mentun? Sorgearbeit ist etwas, was uns alle angeht und 
darum auch von allen bedacht und gesehen werden muss.
Und ich kann mir gut vorstellen, dass, wäre Jesus 
heute bei Marta zu Gast, es anders laufen würde. Viel-
leicht würde Jesus die beiden Schwestern ansehen, tief 
durchatmen und dann zu den anderen rufen: „Hey, 
es gibt noch einiges zu tun, unsere Mitarbeit wird 
gebraucht.“ 
Amen.
Susanne Paul, Landespastorin für die Arbeit mit Frauen, 
vorher 28 Jahre Gemeindepastorin in zwei Kirchen-
gemeinden im Speckgürtel 
Hannovers. Sie ist immer 
wieder beeindruckt von dem, 
was ehrenamtliche Frauen 
in der Landeskirche leisten 
und bewegen. Privat ist sie 
leidenschaftliche Zuschauerin 
beim Fußball (meist vor dem 
Fernseher, aber gerne auch im 
Stadion bei Hannover 96).
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1000 Jahre Sittensen – Wir feiern mit Rückseite

Ohne mitdenkende, zupackende und  
engagierte Frauen läuft nichts in 
der Kirche und auch nicht in unserer 
Gemeinde. Das war schon ganz am 
Anfang so, auch wenn mit Jesus und 
seinen Jüngern Männer im Zentrum 
der Aufmerksamkeit standen. Wer ei-
nen Blick auf das Altargemälde in der 
Sittenser Kirche mit der Kreuzigungs-
szene wirft, sieht keinen von Jesus 
männlichen Vertrauten. Um das Kreuz 
stehen Frauen. In den Evangelien wer-
den die Jünger zur Todesstunde Jesu 
nur am Rande erwähnt. Die meisten 
haben sich versteckt und Jesus seinem 
Schicksal überlassen. Die Frauen, die 
Jesus gefolgt waren, sind geblieben 
und haben sich nicht abgewandt. „Es 
standen aber alle seine Bekannten von 
ferne, auch die Frauen, die ihm aus Ga-
liläa nachgefolgt waren, und sahen das 
alles“, heißt es beispielsweise in Lukas 
23, 49. Mit dieser Ausgabe unseres Ge-
meindemagazins wollen wir unseren 
Blick darauf richten, wie Frauen auf 
ganz unterschiedliche Weise unsere 
Kirche mitgestalten. Und wir laden alle 
ein, sich daran ein Beispiel zu nehmen 
und  mitzumachen.

Viel Spaß beim liebevollen  
Lesen wünscht im Namen des  

Redaktionsteams  
Johannes Freytag



Kirchenvorstand, Gruppenleitungen, 
Gebet, Chöre und Musik, Theater, Basar, 
Gastfreundschaft, Kreativität, Technik, 
Öffentlichkeitsarbeit, diakonische Auf-
gaben, Kinder- und Jugendarbeit – all 
das und noch viel mehr wäre in unserer 
Gemeinde undenkbar ohne mitdenken-
de, zupackende und engagierte Frauen. 
Wie gut, dass es euch gibt! 
Stellvertretend für alle Frauen im Haupt- 
und Ehrenamt haben wir eine kleine 
Foto-Auswahl aus verschiedenen Jahren 
zusammengestellt. Viel Spaß beim 
Stöbern. 
Fotos: Jellie Rösel, Rainer Richter, 
 Johannes Freytag, Frühstücks-Treffen  
für Frauen
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Die Anfänge der Frauenkreise
In dieser Ausgabe unseres Gemeindemagazins wollen wir uns mit den Frauen in unserer Kirchengemeinde 
 beschäftigen, die in vielen Bereichen unseres Gemeindelebens ihren Beitrag leisten. Einen besonderen Platz nehmen  
da die Frauenkreise ein, welche sich bereits über Jahrzehnte in unserer Gemeinde etabliert haben.

Die Anfänge der Frauenkreise gehen 
auf Grete Rathje zurück, die nach 
ihrer Zeit in Äthiopien ihre missio-
narische Tätigkeit auf Sittensen und 
die umliegenden Dörfer verlegte, 
wenn man das so sagen darf. Sie hat 
dabei viele Gespräche mit Frauen 
geführt, Briefe vorgelesen und dabei 
auch immer wieder über die Her-
mannsburger Mission mit Äthiopien 
Kontakt gehalten.

Der vielen be-
kannte Pastor 
Daffa Jammo war 
dabei ein wichti-
ger Vertreter der 
evangelischen Kir-
che in Äthiopien. 
Über ihn gibt es 

einen Artikel, der über folgenden 
link im Internet zu finden ist: https://
dacb.org/stories/ethiopia/daffa-jam-
mo/

 Über die Jahre gab es dann in fast 
jedem Ort der Samtgemeinde einen 
Frauenkreis und Hanne Beyermann 
übernahm die Leitung von Gre-
te Rathje. In dem Zusammenhang 
wurde dann auch der Missionsba-
sar an der Waldbühne in Sittensen 
durchgeführt, aus dem sich  über die 
Jahre der Adventsbasar entwickelte.

Hanne Beyermann und Dieter 
Behrens organisierten die Kreise 
und in jedem Ort gab es jeweils eine 
Vertrauensfrau, die dann wiederum 
den dortigen Frauenkreis organi-
sierte.

Das funktioniert noch heute 
ähnlich, wobei es derzeit Treffen in 
Hamersen, Sittensen/Tiste, Freetz, 
Kl. Meckelsen, Gr. Meckelsen, Ip-
pensen, Vierden und Wohnste gibt. 
Man kann schon mit Fug und Recht 
sagen, dass das eine große Sache in 
und für unsere Kirchengemeinde ist. 
Die Treffen finden üblicherweise von 
September bis März statt. Bei diesen 
Treffen gibt es jeweils einen Referen-
ten und natürlich wird auch Bibel-
arbeit gemacht und gebetet. Diese 
Treffen gehen in der Regel über ca. 

zwei Stunden.
Einige Themen waren zum Bei-

spiel:
•  Die Kunst einander zu verstehen
•  Beten- wie Atemholen der Seele
•  Der Strom der Verfolgung
•  Erlebnisse in Japan
•  Jesus berührt
•  Neue Lieder entdecken
und noch viele 
mehr.

Im Frühjahr und 
Herbst gibt es jeweils 
an zwei Nachmitta-
gen „Frauenfreizei-
ten“, also freie Zeit 
für Frauen als Be-
ginn und Abschluss 
des jeweiligen Win-
terhalbjahres,

Im Sommer fin-
det zusätzlich ein 
Ausflug statt, der je-
weilige 75. Geburts-
tag wird ebenfalls 
gebührend gefei-
ert und die Weih-
nachtsfeiern sind 
auch jedes Mal ein 
Highlight. 

Im Gespräch mit 
Margarete Behrens, 
Heidi Holst und Re-
gina Jäger habe ich 
auch nach Motiven 
gefragt und nach 
konkreten Zielen 
dieser Frauenkreise. 
Das kann man natürlich nicht nur mit 
ein paar Worten beantworten, aber es 
soll natürlich dazu dienen, die Ver-
bindungen untereinander zu stärken, 
sich im Glauben zu stärken und schö-
ne Zeit miteinander zu verbringen. 
Dadurch wird man vielleicht auch 
achtsamer miteinander, baut Vertrau-
en auf und nimmt sich Zeit miteinan-
der zu reden. Hilfe füreinander, Trost 
und Zuversicht und die guten Refera-
te sind ebenso wichtig und lassen da-
ran wachsen. Das Ganze sei durchaus 
vergleichbar mit den Gebetskreisen 

in den Dorfgemeinschaften in Afri-
ka, wie mir in der Runde berichtet 
wurde. Möglicherweise war das auch 
der Ansatz von „Tante Grete“, wie sie 
auch von vielen genannt wurde. 

Auch war zu Beginn der Frauen-
kreise die Stellung der Frau noch et-
was anders in unserer Gesellschafts-
ordnung und das „Dorfleben“ auch 

noch etwas eingeschränkter. Es fehl-
te für die Frauen an ausreichender 
Abwechslung und die Gefahr der 
Einsamkeit war groß.

Zu diesem Thema findet man sehr 
viel Information im Internet, wenn 
man dafür die richtigen Suchbegrif-
fe eingibt.

Die Männer in unserer Gemein-
de können sich durchaus noch mehr 
von den Frauenkreisen inspirieren 
lassen. Einiges ist da aber auch auf 
einem sehr guten Weg.

Michael Brandt

Heidi Holst, Regina Jäger, Margarete Behrens, Karin Fedtke, Heike 
Ehlen 



Titelthema

 www.kirche-sittensen.de  7

„Freie Zeit für Frauen“: 
am 18. September 2024 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus
Ihre Geschichte wurde 17-mal ver-
filmt und berührt bis heute die Men-
schen: Die Titanic war zu ihrer Zeit 
das größte Schiff der Welt und galt als 
unsinkbar. In der Nacht vom 14. auf 
den 15. April 1912 wurde ein Eisberg 
zum Verhängnis. 1514 Kinder und 
Erwachsene starben in den eiskalten 
Fluten.

Die Bordkapelle spielte zuletzt ein 
Lied der englischen Dichterin Sarah 
Flower Adams. Bekannte Solisten wie 
André Rieu haben es aufgeführt, aber 
auch große Orchester – zuletzt in ei-
ner doppelchörigen Version. Der Text 
erzählt von Jakob, der in Lebensgefahr 
in der Nacht das Bild der Himmelslei-
ter sieht.

Um dieses Lied und die Geschichte 
der Titanic geht es am 18.September 
bei der „Freien Zeit für Frauen“. Re-
ferent ist Pastor Andreas Beneke aus 
Rhade. Die „Freie Zeit für Frauen“ 
beginnt um 15.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum 15. September 2024 an 
Karin Fedtke, Tel. 04282/2497

Frauenstunden Oktober – November 2024
Mi. 2.10. 15:00 Uhr Groß Meckelsen, Dorfgemeinschaftshaus Besuch im Partnerkirchenkreis Südafrika/Margret Halm
Mi. 9.10. 15:00 Uhr Groß Ippensen bei Burfeind Besuch bei Lukas Rösel in Kenia - ein Reisebericht/ Angela Klindworth
Mi. 9.10. 19:30 Uhr Wohnste, Dorfhaus Bilder aus der Wüste Sinai/Brigitte Burkardt
Mi. 16.10. 15:00 Uhr Sittensen, Gemeindehaus Was das Herz froh macht - kleine Alltagsübungen für die Seele/Meike Seifert
Mo. 21.10. 15:00 Uhr Hamersen, Alte Schule/Klönstuv und Frauenstunde Klönen und Spiele spielen
Mi. 23.10. 15:00 Uhr Klein Meckelsen, Dorfzentrum Bilder aus der Wüste Sinai/Brigitte Burkardt
Mi. 23.10. 19:30 Uhr Freetz/Dorfgemeinschaftshaus/Sprüttenhus Neue Lieder entdecken – Singen mit Gitarre/Kerstin Heins
Mi. 23.10. 19:30 Uhr Vierden, Dorfgemeinschaftshaus Thema nach Absprache/Pastor i. R. Friedrich Weßeler
Mi. 6.11. 19:30 Uhr Wohnste, Dorfhaus Neue Lieder entdecken – Singen mit Gitarre/Kerstin Heins
Do. 7.11. 14:30 Uhr Groß Meckelsen, Dorfgemeinschaftshaus Neue Lieder entdecken – Singen mit Gitarre/Kerstin Heins
Mo. 11.11. 15:00 Uhr Hamersen, Alte Schule/Klönstuv und Frauenstunde Besuch im Partnerkirchenkreis Südafrika/Margret Halm
Mi. 13.11. 15:00 Uhr Groß Ippensen bei Burfeind Bilder aus der Wüste Sinai/Brigitte Burkardt
Mi. 13.11. 15:00 Uhr Klein Meckelsen, Dorfzentrum Trost/Elke Hannemann
Mi. 20.11. 15:00 Uhr Sittensen, Gemeindehaus Trost/Elke Hannemann
Mi. 27.11. 19.30 Uhr Freetz/Dorfgemeinschaftshaus/Sprüttenhus Tratsch und Klatsch in der Bibel und in unserem Alltag/Michael Rösel
Mi. 27.11. 19.30 Uhr Vierden, Dorfgemeinschaftshaus Besuch im Partnerkirchenkreis Südafrika/Margret Halm

Gott begegnen im Grünen
Seit 2016 sind Frauen aus unserer 
Kirchengemeinde auf Pilgertagen 
gemeinsam unterwegs. Es wird ge-
sungen und auf biblische Impul-
se gehört, es gibt Raum zum Aus-
tausch, aber auch Zeiten der Stille. 
Die Pilgertage kommen sehr gut an. 
Da es für den Pilgertag im Juni 2024 
mehr Anmeldungen gegeben hat, 
als Plätze zur Verfügung standen, 
entschieden die Organisatorinnen 
Barbara Haller und Ursula Eggers 
eine zweite Tour anzubieten. Auch 
für den 2. Termin waren schnell alle 
Plätze vergeben.  

Ursula Eggers hat die Inspiration 
für den Pilgertag von einer Tagung 
mitgebracht. Für die Umsetzung 
und inhaltliche Ausgestaltung in 
Sittensen hat sie sich Unterstützung 
gesucht und in Gisela Wichern, Bar-
bara Haller und Ulrike Lehrbach 
gefunden. In wechselnden Teams 

haben diese seitdem Pilgertage ge-
staltet. 

Auch 2025 wird es wieder einen Pil-
gertag der Kirchengemeinde Sittensen 
von Frauen für Frauen geben. Voraus-
sichtlich im Mai/Juni. Mehr Informa-
tionen dazu gibt es zu einem späteren 
Zeitpunkt in unserem Gemeindema-
gazin und in den digitalen Kanälen 
unserer Kirchengemeinde.

Auch auf dem Impulstag des Ev-
Luth. Kirchenkreises Bremervör-
de-Zeven am 2. November 2024 wird 
das Konzept des Pilgertages Thema 
sein. Ursula Eggers und Gisela Wi-
chern gestalten dann einen Work-
shop in dem es konkrete Tipps für 
die Gestaltung eines Pilgertages gibt. 
Anmeldungen für diesen und ande-
re Workshops sind noch bis zum 30. 
September 2024 möglich. Mehr Infos 
unter: https://www.formulare-e.de/f/
impulstag-des-kirchenkreises  
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Freitag, 25. Oktober 2024, Restaurant Mylos (Bahnhofstr. 3), Einlass: 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 

„Marhaban Bicom – 
arabisch für Herzlich 
willkommen“ sagt 
das Team von time to 

talk und lädt wieder zu einer Abendveran-
staltung für Frauen ein. Grund dafür sind 
die eingeladenen Referenten Samer Tan-
nous und Gerd Hachmöller.  Die Autoren 
der Bücher „Kommt ein Syrer nach Roten-
burg“ und „Lebt ein Syrer in Rotenburg“ 
sind bekannt durch ihre Kolumne im 
Spiegel und zahlreiche Auftritte in Funk 
und Fernsehen. Sie versprechen einen un-
terhaltsamen Abend über  humorvolle und 
ernste Missverständnisse, unterschiedli-
che Lebensweisen, Chancen und Heraus-
forderung für Integration und ein gutes 
Miteinander. Abgerundet wird der Abend 
durch ein leckeres Fingerfoodbufett. 

Der time to talk im Oktober bietet zwei 
Premieren: Das erste Mal sind männliche 
Referenten zu Gast und das erste Mal fin-
det die Veranstaltung bei Mylos in Sitten-
sen statt. 

Samer Tannous 
wurde in 1970 in 
Al-Bayda (Syrien) ge-
boren. Er studierte in 
Nancy (Frankreich) 
und Damaskus fran-
zösische Literatur 
und arbeitete bis 2015 
als Dozent für fran-
zösische Sprache und 
Literatur an den Uni-
versitäten Damaskus 
und Hama. Im De-
zember 2015 kam er mit seiner Familie 
nach Deutschland und lebt seitdem mit 
seiner Frau und seinen beiden Töchtern 
in Rotenburg. Seit Sommer 2016 arbeitet 
er als Französischlehrer an verschiede-
nen Schulen.

Gerd Hachmöller ist Stabstellenlei-
ter im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
und dort unter anderem für die Themen 
Migration und Integration zuständig. 
Er studierte in Marburg und Hannover 

Wirtschaftsgeografie sowie an der Lon-
don School of Economics Volkswirt-
schaftslehre. Nebenberuflich arbeitet 
Gerd Hachmöller als systemischer Coach,

Teamentwickler, Dozent und Autor. 
Seine Schwerpunkte sind der Umgang 
mit kulturellen Unterschieden sowie die 
Psychologie des Helfens.

Karten gibt es ab dem 5. Oktober für 
24 € (incl. Fingerfoodbuffet) bei Momento 
in Sittensen und Kolkmann in Scheeßel.

Anziehungspunkt: Soziales Kaufhaus für Alle
Kleidung und Schuhe, Hüte, Taschen, Accessoires. Spiele und Puzzles, Geschirr und 
sogar Möbel – all das und noch viel mehr gibt es für kleines Geld im Anziehungs-
punkt in Sittensen zu kaufen. Seit 2016 ist das nachhaltige und soziale Kaufhaus 
am Markt 6 in Sittensen zuhause. Hier sind alle willkommen, die gut erhaltenen 
Dingen ein zweites Leben schenken wollen – ob als Spender:in oder Käufer:in.

Ein Team aus Ehrenamtlichen um Christine Gruber und Anne Dodenhof inves-
tiert viel Zeit und Liebe in eine ansprechende Präsentation der Waren. Unten ist 
Damenmode zu finden, oben gibt es Kleidung für Herren und Kinder sowie Nützli-
ches und Dekoratives für den Haushalt. Im Hinterhaus werden Möbel präsentiert.

Das Geschäft wirkt sehr einladend, hell und aufgeräumt. Das ist viel Arbeit, er-
zählen die Leitungen. Umso mehr freuen sich die beiden, wenn wie kürzlich neue 
Helferinnen hinzukommen. Es dürfen gerne noch mehr werden, sind sich Christine 
Gruber und Anne Dodenhof einig. Ehrenamtliche entscheiden selbst, wie viel Zeit 
sie investieren und wo sie mitarbeiten möchten. Zu den Aufgaben gehören Verkauf 
und Beratung, Warenannahme und -Sortierung, sowie die Präsentation.

Viele Kunden besuchen den Anziehungspunkt regelmäßig, berichtet Christine 
Gruber, nicht alle kommen aus Sittensen, manche entdecken das Geschäft auch auf 
der Durchreise, zum Beispiel, wenn sie mit dem Wohnmobil auf den Stellplätzen an 
der Wassermühle halten. Besucher lobten häufig die „Wohlfühl-Atmosphäre“ im 
Anziehungspunkt. Und: Viele kommen wieder, berichtet das Leitungs-Team. 

Die Leiterinnen des An ziehungspunkts haben besonders viel Spaß am Mit-
einander im Team, sagen beide. Ihnen ist aber auch der Nachhaltigkeitsaspekt 
wichtig: „Wir schmeißen nichts weg“, betont Christine Gruber. Überschüssige oder 
unverkäufliche Ware wird kostenlos abgegeben. Als Mitnahme-Geschenk an die 
Kunden von Anziehungspunkt und Tafel oder als Spende für Hilfsorganisationen. 
Selbst alte Handtücher werden noch einer neuen Bestimmung zugeführt: Sie ge-
hen an Einrichtungen der Tierhilfe. „Auch die Kindergärten, Schulen und Vereine 
unterstützen wir gerne“, ergänzt Anne Dodenhof. Im Anziehungspunkt finden 
diese beispielsweise Kostüme und Requisiten für Rollenspiele und Theaterauffüh-
rungen.

Träger des Anziehungspunktes in Sittensen ist das Diakonische Werk im Ev.-
luth. Kirchenkreis Bremervörde-Zeven. Dank des ehrenamtlichen Engagements 
seiner Mitarbeiterinnen finanziert sich der Anziehungspunkt jedoch selbst. Aus 
den Einnahmen wird nicht nur die Miete für die Geschäftsräume gezahlt, auch die 
Tafel-Ausgabestelle in Sittensen wird unterstützt. 

Johannes Freytag
Christine Gruber und Anne Dodenhof, hier in der Möbelausstellung, leiten 
gemeinsam den Anziehungspunkt in Sittensen.

Ohne sie läuft nichts: ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Anziehungspunkts in 
Sittensen. Die Stammkräfte sind ausnahmslos Frauen. Bei Bedarf unterstützen 
auch Männer.
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Titelthema / Medien

Wunderbar geschaffen
Jedes Jahr am ersten Freitag im März wird 
der Weltgebetstag der Frauen (WGT) gefei-
ert. Über Konfessions -und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich WGT-Teams dafür, 
dass Mädchen und Frauen überall auf der 
Welt in Würde, Frieden und Gerechtigkeit 
leben können.

Jedes Jahr wird ein ande-
res Land, eine andere Regi-
on in den Blick genommen. 
2024 ging es um Palästina. 
Der nächste Weltgebetstag 
findet statt am 07.03.2025. Der Gottesdienst 
mit dem Titel „I Made You Wonderful“ wird 
von Frauen auf den Cookinseln vorbereitet. 

Der WGT in Sittensen wird traditi-
onell gestaltet von Frauen aus drei Kir-

chengemeinden: Selbstständige Evange-
lisch-Lutherische Kirche, Freie evangelische 
Gemeinde und Ev-luth. Kirchengemeinde 
Sittensen. Material und Hilfestellungen für 
WGT-Teams hier bei uns gibt es u.a. vom 
Bereich „Evangelische Frauen*“ (in der 
Landeskirche Hannovers).

Hast auch du Lust, den 
nächsten WGT in Sittensen 
mitzugestalten? Das erste 
Vorbereitungstreffen findet 
statt am 7. Januar 2025 ab 

19.30 Uhr im Äthiopienzimmer in unserem 
Gemeindehaus. Du bist herzlich willkom-
men. Fragen beantwortet Birgit Mahnken 
unter 01601226978.

Johannes Freytag

Unsere Medientipps zum Titelthema,  ausgewählt von  Liane Tödter

Margot Käßmann 
Folge dem, was Dein Herz Dir rät –  
Biografie

Ein Eindruck machendes Buch über eine 
Frau mit Rückgrat, Widerstandskraft 
und Würde. 

Hier wird das bisherige Leben und der 
Werdegang der Theologin, ehemaligen 

ha nnoverschen 
Landesbischöfin 
(1999 bis 2010) 
und Ratsvorsit-
zenden der Evan-
gelischen Kirche 
in Deutschland 
(EKD) (2009-
2010) beschrie-
ben und mit Fo-
tos, teilweise aus 

dem Privatarchiv, sowie interessantem 
Hintergrundwissen bereichert. Als eine 
Persönlichkeit mit enormer Präsenz und 
Ausstrahlungskraft wird sie dargestellt 
ohne überzogen rüberzukommen.
Uwe Birnstein: Margot Käßmann – Folge dem, 
was Dein Herz Dir rät. Bene! Verlag, 19,99 Euro.

Mehr als Kaffee und 
Kuchen
Aus dem Vollen schöpfen in der  
christlichen Frauenarbeit

Ein Handbuch/Anleitung wie man (in die-
sem Fall Frau) Frauenkreise bildet und 
führt, klingt erstmal irgendwie verstaubt. 

Es liest sich aber 
anschaulich und 
inspirierend um 
sich mehr mit 
dem Thema zu 
befassen. Es geht 
um Frauen, die in 
der Gemeinschaft 
anderen Frauen 
die Bibel näher 
bringen wollen 

um deren Inhalte besser zu verstehen und 
zu verinnerlichen; und zwar in überschau-
barer, privater und vertrauensvoller ge-
mütlicher Runde. Es gibt Tipps und Anre-
gungen wie so eine Gruppe aufgebaut und 
praktiziert werden kann.
Silvia Wambulu: Mehr als Kaffee und Kuchen –  
Aus dem Vollen schöpfen in der christlichen 
Frauenarbeit. Sola Gratia Medien, 12,90 Euro.

Die Mädchen Bibel
Vom Gewicht her ein „schweres“ Buch. 
Genau wie die „richtige“ Bibel aber 
aus der Sicht von Mädchen und Frau-
en geschrieben. Hier kommen Mägde, 
Schwestern, Mütter, Töchter (Frauen 
eben) zu Wort. Sie erzählen ihre Ge-
schichten, wie sie gelebt haben und was 

sie erlebt und ge-
fühlt haben, als 
sie dabei waren 
und dazugehört 
haben in den 
Erzählungen der 
Bibel. Schöne 
I l lustrat ionen 
bereichern den 
k u r z w e i l i g e n 
Schreibstil, so 

dass man gar nicht aufhören mag weiter 
zu lesen. Hier kann man die Bibel noch 
einmal mit anderem Hintergrund ent-
decken.
Martina Steinkühler: Die Mädchen Bibel. Gü-
tersloher Verlagshaus, 24 Euro.

BUCHBESTELLUNG ONLINE UND PER WHATSAPP. Im Buchhandel können nicht vorrätige Bücher schnell, einfach und versandkostenfrei 
bestellt werden. Lieferbare Bücher liegen häufig schon am Tag nach der Bestellung in der Filiale zur Abholung bereit. Die Bestellung kann wahlweise 
 online, z. B. unter www.geniallokal.de, telefonisch oder in der Filiale erfolgen. Papier Ehlen bietet zudem eine Buchbestellung per Whats-App-Nachricht 
an. Die Buchhandlung nimmt Bestellungen unter 01577 6379325 entgegen und schickt eine Nachricht, sobald das gewünschte Buch angekommen ist.
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Kinder

Ein Abenteuerbuch für Mädchen
Lisa, die Tochter von Bau-

er Diercks, ist mit ihrer kleinen 
Schwester Amelie auf dem Weg zu 
dem klugen Esel Jakob. Er muss 
mal wieder anständig gestriegelt 
werden. Seitdem Amelie in den 
Herbstferien angefangen hat zu 
reiten, hat sie die Aufgabe des Put-
zens bei Jakob übernommen. Lisa 
hatte nach den Herbstferien kaum 
Zeit dazu. Außerdem hat Amelie 
den Plan, ihren Vater davon zu 
überzeugen, dass sie jetzt verant-
wortungsbewußt genug sei, um 
ein eigenes Pony zu bekommen. 
Sie hatte Lisa angebettelt, ihr alles 
zu zeigen, und jetzt erledigte sie 
diese Aufgabe schon seit ein paar 
Wochen. Lisa hat ihr diese Aufga-
be gerne überlassen.

Die beiden Mädchen können 
ihn und das Schaf Peggy schon 
sehen. Sie stehen am Zaun ihres 
Auslaufes und schauen neugie-
rig in Richtung des Wohnhauses. 
Und da ist natürlich auch Max, 
der freche Waschbär. Max ver-

steckt sich zur Sicherheit hinter 
dem Futtertrog, damit der Bauer 
ihn nicht entdecken kann. „Na, 
worauf wartet ihr denn?“ ruft 
Lisa ihren tierischen Freunden zu. 
Peggy kichert und zupft an einem 
Grashalm hinter dem Zaun. Ja-
kob schnaubt und schüttelt dabei 
seine Mähne, dabei wackeln seine 
riesigen Ohren lustig hin und her. 

„Wir fragen uns nur, was heute 
denn so lange gedauert hat, dass 
ihr euch erst jetzt sehen lasst,“ gibt 
er Lisa zur Antwort. Amelie ant-
wortet ihm anstelle von Lisa. „Ich 
konnte Lisa erst gar nicht finden. 
Ich habe auf sie gewartet, und als 
sie nicht kam, habe ich mich auf 
gemacht sie zu suchen …“ „Und, 
wo hat sie sich herumgetrieben?“ 
kommt es frech von Max. Lisa 
schaudert. Jetzt im Herbst wird 
es abends schon empfindlich kalt. 

Sie schlägt vor: „Kommt, lasst uns 
in den Stall gehen, dort ist es wär-
mer, ich kann euch alles erzählen 
und …“ „Und dort gibt es auch 
endlich Futter …“ ergänzt Max, 
wie immer hungrig. Alle müssen 
schallend lachen und machen sich 
auf den Weg in den Stall. Amelie 
krabbelt auf Jakobs Rücken und 
klopft ihm ihm den Hals. Eine 
große Staubwolke wabert durch 
die Luft. „Puh,“ hustet sie, „dann 
lohnt sich das Putzen wenigstens“, 
und klatscht dabei freudig in die 
Hände.

Im Stall angekommen holt Ame-
lie das Putzzeug und macht sich 
gleich an die Arbeit. Lisa ist in die 
Futterkammer verschwunden und 
kommt mit den Rationen zurück. 
Wie durch ein Wunder haben sich 
in der Zwischenzeit sämtliche Tiere 
vom Hof im Stall eingefunden. Lisa 
verteilt das Futter und setzt sich 
auf einen Strohballen und lauscht. 
Sie liebt es, wenn sich diese ge-
fräßige Stille im Stall einstellt. 

Langes Warten auf Lisa 
und die Fütterung

Max und seine Freunde zu Besuch im Gemeindemagazin

Max Waschbär rätselt … ????????????Brücken-Rätsel

STAHL
TRAINING
VERANSTALTUNG
FALL
VERMÖGEN

MEISTER
BÜRO

BILDER
BLUMEN
TELEFON

Max ist total durcheinander. Welches Brückenwort passt hier sowohl zum ersten als auch zum zwei-
ten vorgegebenen Wort? Bilde daraus sinnvolle Begriffe, wobei das fehlende Wort die Brücke bildet und 

zu beiden Worten passen muss. Zum Beispiel: FUSSBALL – BALLJUNGE. Kannst du Max dabei helfen das Rätsel zu lösen?      Viel Spaß!

LADEN
WAND

BONBONBONBON
KLEIN

REGEN

RUNDE
WOCHE
STAU
AUTOMAT
HERR

????
????

???????? ????

???? ????
????
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Nachdem auch Jakob mit seinem 
Futter fertig ist, schaut er Lisa ganz 
neugierig an und fragt: „Und, wo 
hattest du dich versteckt, dass un-
sere Kleine dich nicht finden konn-
te?“ Lisa lächelt ihren Freund lie-
bevoll an und erklärt: „Eigentlich 
war ich gar nicht weit weg. Ich war 
auf der kleinen Terrasse hinterm 
Haus. Die beim Gemüsegarten. 
Auf Omas alter Bank habe ich in 
der Sonne gesessen und ein Buch 
gelesen.“ „Was war das denn für 
ein Buch? Ein Liebesroman …?“ 
will Peggy ganz verträumt wissen. 
Max kichert albern. Lisa hebt ihre 
Hand in der sie ein Buch hält. Ja-
kob liest den Titel laut vor: „Die 
Mädchenbibel.“ Etwas verwirrt 
fragt Jakob neugierig nach: „Wie 
ist das denn zu verstehen?“ Lisa 
antwortet ihm lächelnd: „Ich be-
kam dieses Buch gerade erst von 
meiner Patentante geschenkt. Ich 
habe mich das auch schon gefragt. 
Neugierig bin ich mit dem Buch 
auf die Terrasse gegangen und habe 
angefangen es zu lesen. Das Buch 
hat mich einfach gefesselt und 
ich habe die Zeit total vergessen. 
Die Autorin Martina Steinkühler 
schreibt selbst zu ihrem Buch, dass 
nur wenige Mädchen und Frauen 
in der Bibel namentlich vorkom-
men. Sie sind nur die ,Tochter von‘, 
,Frau von‘, ,Magd von‘ ohne eige-
nen Namen. Doch sie hatten alle 

Namen, ihre Namen werden nur 
nicht erwähnt. Doch die, die vor-
kommen, rücken gar nicht in den 
Mittelpunkt. Sie kommen einfach 
nicht zu Wort, noch werden sie 
erwähnt. Und doch müssen sie 
da gewesen sein. Sie waren dabei, 
immer und überall und mitten-

drin. Sie haben die Jungen und die 
Männer gekannt, von denen die 
Bibel erzählt. Deshalb hat sie an-
gefangen die Geschichten in der 
Bibel aus der Sicht der Mädchen 
und der Frauen zu erzählen. Und 
das ist so spannend, das könnt ihr 
euch nicht vorstellen. Also Peggy, 
es ist kein Liebesroman, sondern 
eher ein Abenteuerbuch für Mäd-
chen. Die Mädchenbibel …“

Amelie hat ihrer großen Schwe-
ster gespannt gelauscht und mit 
dem Putzen aufgehört. „Das klingt 
wirklich spannend,“ sagt sie zu 
Lisa und bettelt: „Kannst du mir 
bitte, bitte daraus vorlesen?“ Und 
Max meint mal wieder sehr frech: 
„Auch wenn das nur für Mädchen 
ist, ich glaube, dass könnte trotz-
dem spannend sein. Lies uns allen 
doch mal daraus vor.“ Jakob fügt 
noch hinzu: „An einigen Stellen 
der Bibel findet man heldenhafte 
Frauen, die durch Mut und Ent-

schlossenheit, aber auch durch 
Berechnung und Stärke auffielen. 
Sie haben mit ihren heldenhaften, 
leider aber auch oft sehr blutrün-
stigen Taten die Menschen ihrer 
Zeit sehr beeindruckt.“ Jetzt ist 
Max richtig aufmerksam gewor-
den und reibt sich die Pfoten: „Das 
sind doch mal Abenteuer …“ Lisa 
unterbricht ihn: „Max, da muss 
ich dich enttäuschen, kein Blut, 
keine Schlachten oder abgeschla-
gene Köpfe. Und dennoch sind die 
Geschichten spannend. Sie ziehen 
dich in ihren Bann, sind toll er-
zählt. Die Geschichten kommen 
einem sehr bekannt vor, vertraut 
und doch sind sie so anders. Mehr 
privat als öffentlich. So wie die 
Rollen der Mädchen in der Zeit 
der Bibel waren. Und immer geht 
es um Beziehungen, zwischen den 
Menschen und zwischen Gott und 
den Menschen. Und immer sind 
auch Mädchen und Frauen dabei, 
egal in welcher Zeit.“ 

An Amelie gewandt sagt sie: 
„Du hast vergessen die Hufe aus-
zukratzen. Wenn du damit fertig 
bist, dann komm zu mir und ich 
lese allen aus meiner neuen Mäd-
chenbibel vor.“ Große Freude brei-
tet sich im Stall aus und alle rü-
cken ein Stückchen näher an Lisa 
heran, um auch jedes Wort verste-
hen zu können …  

www.kirche-sittensen.de

In der Bibel geht es oft nur 
um  Jungen und Männer

Astrid Stein

Max Waschbär erzählt Witze … Max Waschbär löst auf …
 – Lehrerin: „Maximilian, 
nenne mir ein paar Tiere!“ 

Maximilian fängt an aufzu-
zählen: „Pferdchen, Eselchen, 
Schweinchen …“ Unterbricht 

ihn die Lehrerin: „Maximilian, 
lass doch bitte das ‚chen‘ am Ende 
weg.“ Maximilian darauf: „Okay. 
Eichhörn, Kanin, Frett …!“ –
– Max ist beim Arzt und sagt: „Ich 
bin heute vom Apfelbaum gefallen.“ 
Fragt der Arzt: „Hoch?“ Antwortet 
Max: „Nein, runter natürlich …! –

– Die kleine Lea ist beim Spielen hin-
gefallen. Da fragt die Großmutter ganz 
aufgeregt: „Lea, ist deine Nase noch 
heile?“ Lea antwortet: „Ja Oma, mach 
dir keine Sorgen. Die zwei Löcher 
waren vorher auch schon drin …!“ –
– Fragt die Lehrerin die Klasse: 
„Stellt euch vor, dass ihr vier 
Knöpfe in der Hosentasche habt 
und zwei fallen raus. Was habt ihr 
dann in der Hosentasche?“ Meldet 
sich eine Schülerin und antwortet: 
„Ein Loch …!“ –

Alle Brücken-Worte gefunden? 
Gut gemacht!

RÄTSEL-LÖSUNG: RÄTSEL-LÖSUNG:
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LOKAL

KALENDER
PAPIER
GELD

SCHIRM

Brücken-Rätsel
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Kinder & Jugend

Leitung:  Julia Schöler, Tel.: 01573/3149501, 
Mail: julia.schoeler@evlka.de

Dieter Wiemann, Tel.: 04282/509756,
Mail: dieter.wiemann@evlka.de

Osterferienfreizeit 2025
07.04.-11.04.2025
DJH Esens-Bensersiel
Kinder zwischen 8 und 12* J.,
begrenzte Platzanzahl
200 € 
4 Übernachtungen im MbZ,
VP, Leitung, Programm,
Reisebus, Kurtaxe
ab 01. Okt. 2024 online

Was:
Wann:
Wo:
Wer:

Wie teuer: 
Inklusive:

Anmeldung:

Liebe Kids, liebe Eltern,
in den Osterferien 2025 geht es wie-
der auf Osterferienfreizeit. Wir ha-
ben den Namen geändert (früher: 
„Jungscharfreizeit“), aber der Inhalt 
ist immer noch spitzenmäßig. Oster- 
ferienfreizeit, das bedeutet 5 Tage 
lang gemeinsame Action, Erlebnisse 
und Spiele für Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 12* Jahren. Man kann 
neue Freunde kennenlernen oder be-
stehende Freundschaften vertiefen. 
Dieses Jahr fahren wir an die Nord-
seeküste nach Esens-Bensersiel. 
Wir sind dort in der Jugendherberge 

untergebracht, die nach der Moder-
nisierung 2023 ein wunderschönes 
Quartier für unsere Freizeit bietet. 
 Von spannenden Geschichten über 
lustige Aktionen bis hin zu action- 
reichen Spielen ist alles im Programm 
enthalten. Außerdem wird es auch 
noch eine(n) Aktion/Ausflug geben, 
was genau, steht noch nicht fest.
Die Anmeldung ist ab 1.10.2024 
über folgenden Link auf der Web- 
site unserer Kirchengemeinde mög-
lich: https://www.kirche-sittensen.de/ 
A n g e b o t e / K i n d e r - J u g e n d - F a -
milie/Kinder/Osterferienfreizeit 
oder einfach den 
QR-Code scannen.

Für Geschwister-
kinder gibt es ei-
nen Geschwister-
rabatt von 20 € je Geschwisterkind. 
Falls in einer Familie das Geld mo-
mentan ein bisschen knapp ist, aber 
ein Kind trotzdem gerne mitfahren 
möchte, wendet euch bitte direkt an 
Dieter Wiemann, dann können wir 
als Kirchengemeinde schnell und 
unbürokratisch helfen. Kein Kind 
soll aus finanziellen Gründen nicht 
mitfahren können. 

Wir freuen uns auf euch!
Zusammenfassung:

Osterferienfreizeit 2025

*das Programm ist für Kinder bis 12 Jahren ausgelegt. 
Ausnahme für 2025: wer schon 13 Jahre alt ist und noch-
mal mitfahren möchte, kann sich anmelden.

GESUCHT: KindermusicaldarstellerInnen
Dieses Jahr wollen wir was Neues wagen: Statt Kinderkrippenspiel wird es ein KINDERMUSICAL 
geben und dafür suchen wir DICH!

Gemeinsam mit dem KINDERCHOR und allen Kindern, die Lust haben mitzumachen, 
wollen wir ein Musical einstudieren und schließlich zur Aufführung bringen.

Du wirst auf jeden Fall Teil eines großen Chores sein. Außerdem suchen wir aus allen 
Kindern aus, wer Solo singt, wer schauspielert und wer sogar beides macht.

Wir freuen uns auf DICH!

Wer?
Was?
Wann?

Wo?
Wie?

Wie teuer?

Mit wem?

Noch Fragen?

Kinder von 6 bis 12 Jahren, die gerne singen und schauspielern
Kindermusical mit Aufführung am 24.12.2024
Proben ab 23.09., meist montags von 16.00 bis 17.30 Uhr
(siehe Probenplan auf Website)
Im Gemeindehaus (Scheeßeler Str. 6, Sittensen)
Anmeldung online bis Fr. 20.09. mit OR-Code oder
über folgenden Link: (https://www.kirche-sittensen.de/
Angebote/Kinder-Jugend-Familie/Kinder/Kindermusical)
Kostet nichts – außer deine Bereitschaft, zuver- 
lässig  an den Probeterminen teilzunehmen
Birgit und Kerstin (Kinderchor), Olga (Kirchen-
musikerin), Julia (Diakonin) und Team
Melde dich bei Diakonin Julia Schöler 
(Tel. 01573/3149501 oder julia.schoeler@evlka.de)

Infos und
Anmeldung:



Kinder & Jugend

KiGo in Freetz um 10.00 Uhr
➤ Jeden 2. + 4. Sonntag im Monat
 im Sprüttenhuus (neues DGH)



•

KiGo in Kalbe um 10.00 Uhr
➤ Jeden 2.  Sonntag im Monat
 im Dorfgemeinschaftshaus



•

Kinder-Gottesdienst in …

Kinder-Gottesdienst-Termine …

– In den Schulferien findet kein Kindergottesdienst statt! –
Aktuelle Informationen zum Kindergottesdienst sind über die Homepage der Kirchengemeinde zu erfahren.

Kontakt: Julia Schöler, E-Mail:  julia.schoeler@evlka.de, Tel. (01573) 31 49 50 1

September: 8. September

Oktober:  Herbstferien
(Herbstferien: 4.10. - 19.10.24.)

November: 10. November

September:  8. 9. KiGo Freetz im Sprüttenhuus 
22. 9. KiGo Freetz bei Stemmann 
in der Halle (Dorfstraße 11)

Oktober: 27. Oktober
(Herbstferien: 4.10. - 19.10.24.)

November: 10. und 24. November

FOTOWAND

Abendmahl im Familiengottesdienst mit fast 400 BesucherInnen

Freizeit des KU3-Jahrgangs 2023/24

Spiel, Spaß, Spannung beim Bibel-Action-Tag

27 MitarbeiTIERE bändigten 105 Kinder

Eine Woche tierisch wild auf der Kinderfreizeit in Oese
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Neu im Team
Seit dem 01.4.2024 unterstützt Me-
lanie Gilbert (Erzieherin im Elemen-
tarbereich, 31 Jahre) die Evangelische 
Kindertagesstätte Himmelszelt. Hier 
stellt sie sich Ihnen einmal vor:

Worauf freue ich mich im Him-
melszelt?

Ich freue mich auf die neuen Ein-
drücke und Erfahrungen, die ich 
sammeln kann. Die interessanten 
und ausdauernden Gespräche mit 
den Kindern bereiten mir große 
Freude. Ebenso freue ich mich auf 
die gute Zusammenarbeit im Team 
und die tollen Kolleginnen.

Ich kann meine bisherigen Erfah-
rungen weiter ausbauen und neue 
tolle Angebote im Elementarbereich 
entwickeln.
Warum bin ich ins Himmelszelt ge-
kommen?

Nach fast elf Jahren im Bereich 
Krippe, habe ich nach einer neu-
en Herausforderung gesucht. Zu 
meinem Glück wurde zu diesem 
Zeitpunkt eine Erzieherin im Ele-
mentarbereich gesucht. Beim Hospi-
tieren wurde mir schnell klar, dass 

es mir hier sehr gut gefällt und ich 
hier arbeiten möchte.
Seit wann arbeite ich als Erziehe-
rin?

Ich bin seit Juli 2013 ausgelernt 
und habe bislang im Krippenbe-
reich gearbeitet. Meine Fortbildung 
zur Fachkraft für Kleinstkindpäd-
agogik habe ich im Juni 2017 abge-
schlossen.
Was sollten andere noch von mir 
wissen?

Ich arbeite gerne im kreativen 
Bereich und male bzw. bastle gerne 
mit den Kindern. Der Bereich der 
Wahrnehmung bereitet mir ebenso 
große Freude und für die Kinder 
habe ich tolle Angebote im Reper-
toire. Auch zahlreiche Lieder und 
Fingerspiele habe ich mit im Ge-
päck.

Privat tanze ich mit meinem 
Mann im Tanzverein und gehe ger-
ne schwimmen. In einer ruhigen 
Minute lese ich gerne Bücher zum 
Entspannen. Besonders Spaß ma-
chen mir Besuche von Mittelalter-
festen mit Freunden in entsprechen-
der Gewandung.



Aktuelles

 www.kirche-sittensen.de 15

Die St. Dionysius-Stiftung berichtet
Nach 24 Jahren erfolgreicher Arbeit 
ist Hans Joachim Martens auf eigenen 
Wunsch aus dem Vorstand unserer 
St. Dionysius-Stiftung ausgeschieden. 
Er war von der Gründung bis heute 
mit vorbildlichem Einsatz und En-
gagement für die Stiftung tätig. Seine 
weitsichtigen Entscheidungen und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit ha-
ben maßgeblich zum Erfolg der Stif-
tung beigetragen.

Auf der letzten Vorstandssitzung 
wurde Hans Joachim mit lobenden 
Worten und einem Präsent verab-
schiedet. Sein Wirken für die Stiftung 
ist geprägt von einem tiefverwurzelten 
Glauben an Jesus Christus und von 
menschlicher Nähe. Hans Joachim hat 
mit seinem Engagement einen großen 
Anteil am stetigen Wachstum der Stif-
tung.

Neu in den Vorstand wurde Uwe 
Hauschild berufen, der nun insbeson-
dere für die Koordination zwischen 
Kirchenvorstand und Stiftung zu-
ständig ist. Der Vorstand heißt Uwe 
Hauschild herzlich willkommen und 
freut sich auf eine harmonische Zu-
sammenarbeit.

Bunte Bälle schwimmen für einen 
guten Zweck 

Das Wildwasserlotto der St. Diony-
sius-Stiftung am 9.6.2024 ist wieder 
sehr gut angekommen und hat viel 

Spaß gemacht. Viele Zuschauer ver-
folgten das Rennen der 700 Bälle ent-
lang der Oste. Am schnellsten war der 
Ball von Emmy Schulz, der nach ca. 
acht Minuten das Ziel erreichte und 
von den fleißigen Helfern Thomas 
Lühmann und Bernd Löhn aus dem 
Wasser geholt wurde. Freudig konnte 
Emmy den ersten Preis in Höhe von 
€ 300,- bar in Empfang nehmen. Es 
folgte die Bekanntgabe der weiteren 
24 Gewinner, die sich über Geld- und 
Gutscheinpreise in Höhe von 1.300 € 
freuen konnten.

Eine schöne Atmosphäre beglei-
tete diesen Sonntag, denn die East 
River Bigband aus Heeslingen sorg-
te für beste Unterhaltung. Der Big 
Band Sound im Kirchenpark kam 
sehr gut an. Die leckere Stiftungs-
wurst wurde von den Grillmeistern 
Ricklef, Uwe und Lars fachmän-
nisch gegrillt und fand sehr guten 
Zuspruch. 

Gefreut hat sich der Vorstand der 
Stiftung über den regen Besuch und 
die Unterstützung durch den Kauf der 
Bälle. Der Erlös dieser Veranstaltung 
kommt der Stiftung zugute, die sich 
sehr für die Kinder und Jugendlichen 
in der Kirchengemeinde einsetzt. 

Vielen Dank an alle Helfer und Un-
terstützer des Wildwasserlottos.

Günter Holst
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Liebe Leserin, lieber Leser,
ein „Sommermärchen“ ist die Fußballeuropameisterschaft 
aus deutscher Sicht ja nicht ganz geworden. Aber jetzt, wo der 
Sommer sich dem Ende neigt, können Sie selbst ja vielleicht von 
manch einem persönlichen „Sommermärchen“ erzählen? Es ist 
gut, wenn wir uns solche Erinnerungen bewahren. Sie können 
uns Kraft im Alltag geben, der uns ja nun wieder im Griff hat. 
Vieles ist wieder gestartet, wie z.B. der Konfirmandenunter-
richt mit den unterschiedlichen Jahrgängen. Aber ich blicke 
auch gerne noch zurück auf den vergangen „KU3“-Jahrgang, 
mit der Freizeit im Juni in Oese oder einem fröhlichen Fami-
liengottesdienst mit Taufe und Abendmahl zum Abschluss. 
Dankbar sind wir auch für die „3-Länder-Freizeit“ der Evange-
lischen Jugend unter der Leitung von Dieter Wiemann.   

Auch in der Ev. Kita „Himmelszelt“ ist der Betrieb längst 
wieder gestartet. Hier war im Juni wieder „Festivalstim-
mung“: 30 Väter haben mit ihren Kindern auf dem Gelände 
der KiTa gezeltet. Mit Spielaktionen rund ums Thema Fuß-
ball, einer kleinen Andacht und einem gemütlichen Abend 
am Lagerfeuer war das wieder eine tolle Aktion. Jetzt im 
September steht die KiTa gleich zweimal im Mittelpunkt: Im 
Familiengottesdienst bei „Grimké s“ am 15.9. werden neue 
Mitarbeiterinnen für ihren Dienst gesegnet. Und in der Wo-
che darauf feiern wir eine Andacht zum Weltkindertag, zu 
dem auch alle Familien eingeladen sind, deren Kinder nicht 
die Ev. KiTa besuchen (20.9. um 16 Uhr in der Kirche). 

In Hamersen, Vierden, Tiste und Sittensen gab es An-
dachten zu den 1000Jahr-Feiern, in Klein Meckelsen sogar 
einen besonderen „Gottesdienst Punkt Sieben“. Groß Me-
ckelsen bildet mit einem  Festwochenende den Abschluss der 
Feierlichkeiten. Auch hier wird es am 1.9. noch einmal eine 
(plattdeutsche) Andacht geben. Es ist gut, dass diese Feste 
alle auch mit Predigt und Gebet begleitet werden. Wir haben 
allen Grund, Gott für die Gemeinschaft in unseren Dörfern 
zu danken und um seinen Segen dafür zu bitten. 

Seit dem 1.6. hat nun auch der neue Kirchenvorstand seine 
Arbeit aufgenommen. Ein herzliches Dankeschön geht noch 
einmal an diejenigen, die wir im Gottesdienst aus ihrem Amt 
verabschiedet haben, wie auch an die, die sich nun dieser Auf-
gabe widmen – und ebenso natürlich auch an die Kandida-
tinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt haben und 
nicht gewählt wurden. Wir können froh und dankbar sein, 
dass wir überhaupt eine „echte“ Wahl hatten. Das war nicht 
in allen Kirchengemeinden in der Landeskirche der Fall.     

Vor uns liegt ein ereignisreicher Herbst. Wir laden ein 
zum Tag des Friedhofs am 22.9., zum Erntedankfest am 
6.10., zum Gottesdienst und Aktionen am Reformationsfest 
– und zu vielen weiteren Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen. Seien Sie herzlich willkommen bei uns!

Es grüßt Sie und Euch herzlich
Pastor Sven Kahrs

Praxis für Physiotherapie
Inh. Anja Wichern

Bahnhofstraße 12
27419 Sittensen

Tel.: 04282 - 53 09

Behandlungszeiten:
Mo. - Do.     07.20 - 19.00 Uhr
Fr. 07.20 - 14.00 Uhr
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„Das haben wir noch nie probiert, also geht es sicherlich gut.“ 

 – Pippi Langstrumpf –

Sucht man eine Beraterin, wenn es 
darum geht, einfach mal Dinge aus-
zuprobieren, trifft man auf Pippi 
Langstrumpf. Ihr Mut und ihre Feh-
lerfreundlichkeit sind bestechend. Ihr 
Ideenreichtum und ihr Humor, wenn 
etwas nicht gelingt sind beruhigend. 
Ihre Begeisterung über Dinge, ist für 
ihre Freunde Tommi und Annika im-
mer erst herausfordernd, aber dann 
auch ansteckend.

Etwas von dieser Pippi-Lang-
strumpf-Mentalität wollen wir mit-
nehmen in die Wintermonate. Des-
halb laden wir alle Leute zwischen 
20 und 80 Jahren ein, mit uns bei 
church:lab 27419 auf Entdeckungs-
reise zu gehen. 

Church:lab versteht sich als Lernort 
innerhalb der Kirche mit Laborcha-
rakter. 

Ein Experimentierraum für Vieles 
und mit Vielem werden: 
•    Für Kommunikation mit Herz und 

Humor. Es darf gelacht werden, 
Übers ich selbst und bei den Din-
gen, die ausprobiert werden. 

•    Mit gegenseitiger Wertschätzung. 
Wir vermeiden Sätze wie: Das hat-
ten wir schon. Das klappt nicht. Wir 
wollen einfach mal machen. Und 
wenn es schief geht, haben wir auch 
eine gute Erfahrung gesammelt. 

•    Für Spiritualität und Glaubensdin-
ge. Wäre doch schön, wenn wir ei-
nen neuen Blick auf Gott und die 
Welt bekommen. Und wenn wir 
danach fragen, was uns im Leben 
hilft. Dinge dürfen ausprobiert wer-
den. 

•    Mit Kreativität und Kultur. Keine 
Angst. Niemand muss. Jeder darf. 
Es gibt soviel zu entdecken und zu 
erleben. Erfahrungen mit Glauben 
können auch im gemeinsamen Spiel 
oder beim Entdecken von Herzstü-
cken geteilt werden. 

•    Für Kirche mit Laborcharakter. 
Hier können destillieren, experi-
mentieren, dokumentieren. Fragen 
stellen und unserer Neugierde frei-
en Lauf lassen. 
Entdecker:innen – Freude steht im 

Vordergrund. 
Neugier auf Begegnung und kleine 

Programme. 
Wir fragen uns: Worauf haben wir 

einmal in Kirche Lust? Was würde 
uns Spaß machen und mit anderen 
Menschen verbinden? Vielleicht ist es 
ein Mutmachparcour oder eine Bib-
liothek in der man in menschlichen 
Büchern lesen kann. Vielleicht ein De-
battierabend zu einem gesellschafts-
politischen Thema. Vielleicht bekle-
ben wir einfach nur Treppen oder 
hängen eine Schaukel im Kirchturm 
auf. Vielleicht. Vielleicht. Keine Sorge. 
Meistens kommt es anders, als es hier 

steht. Das sind lediglich Dinge, die 
andere ausprobiert haben. 

Wir suchen unsere Ideen. Oder un-
sere Ideen finden uns. Und dann gu-
cken wir, wie wir sie umsetzen kön-
nen. Nicht mit dem Kopf durch die 
Wand, aber beherzt – eben wie Pippi 
Langstrumpf. Dabei werden wir ver-
mutlich etwas für die Kirche der Zu-
kunft wahrnehmen und lernen. 

Glaube sucht nach Ausdrucksfor-
men. Das erleben wir in Hauskreisen 
oder in den Gottesdiensten. Innerhalb 
der Kirchengemeinde. So wird es auch 
in der Vorbereitung bei church:lab 
27419 sein. Wir erproben neue Formen 
und lassen uns überraschen, ob sie zu 
uns passen. Vielleicht finden wir eine 
Liturgie, die unserem Alltag entspricht. 

Ein erster Abend zum Kennenlernen 
und mit verschiedenen Experimenten 
findet am Donnerstag, den 12.09., um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Wer sich angesprochen fühlt, kann 
gerne ohne Anmeldung kommen. 
Wer sich anmelden möchte, um uns 
die Organisation des Abends zu er-
leichtern, schreibe bitte eine Mail an: 
 churchlab27419@web.de

Wir freuen uns. 
Claudia Meyer  

und der Kirchenvorstand

Die Kirchengemeinde hat Clau-
dia Meyer mit ihrem Projekt 
church:lab gewinnen können. 
Seit 2017 ist Claudia Meyer mit ih-
rer Agentur worte&werke (www.
worteundwerke.de) in Kirchen-
gemeinden unterwegs, bringt 
an verschiedenen Orten ihre 
Kreativität und ihre Ideen ein, 
und unterstützt Kirchengemein-
den, wenn es an Personal fehlt. 
Gemeinsam mit ihr wollen wir 
als Kirchengemeinde church:lab 
27419 über die Herbst- und Win-
termonate ausprobieren. 



Verantaltungen September / Oktober / Dezember 2024

Veranstaltungen
S E P T E M B E R  2 0 2 4

Mittwoch, 4. September
15 Uhr   Seniorengeburtstagsfeier  

(für Geburtstage über 75 Jahre im Monat August)
19.30 Uhr   Bibelabend und Hauskreisvorbereitung:  

Vom Unkraut unter dem Weizen (Matthäus 13,24-30)
Freitag, 6. September
20 bis 22 Uhr  Nacht der Kirchen (Ev.-luth. St. Dionysius Kirche,  
 FeG in der Mühlenstraße 16, SELK Am Markt 10), Seite 23
Samstag, 7. September
9-12 Uhr  Flohmarkt „Rund ums Kind“ im Gemeindehaus, Seite 24
Dienstag, 10. September
15 bis 16.30 Uhr  Offenes Singen für Senior:innen  
 im Gemeindehaus im Großen Saal
Sonntag, 22. September
14 bis 17 Uhr  Tag des Friedhofs, Seite 25
Dienstag, 24. September
14.30 Uhr  Seniorentreff
Samstag, 28. September
18 Uhr  Gospel-Konzert „Come in and stay a while”, Seite 25

O K T O B E R  2 0 2 4
Mittwoch, 2. Oktober
15 Uhr   Seniorengeburtstagsfeier  

(für Geburtstage über 75 Jahre im Monat September)
19.30 Uhr   Bibelabend und Hauskreisvorbereitung:  

Vom Hüten der Tür (Matthäus 13,33-37)
Dienstag, 8. Oktober
15 bis 16.30 Uhr   Offenes Singen für Senior:innen  

im Gemeindehaus im Großen Saal
Dienstag, 29. Oktober
14.30 Uhr  Seniorentreff
Donnerstag, 31. Oktober, Reformationsfest
 Mittelaltermarkt an der Kirche

N O V E M B E R  2 0 2 4
Sonntag, 3. November
18 Uhr  Abendmusik „„musique.nation.europe““, Seite 27
Mittwoch, 6. November
15 Uhr   Seniorengeburtstagsfeier  

(für Geburtstage über 75 Jahre im Monat Oktober)
19.30 Uhr   Bibelabend und Hauskreisvorbereitung:  

Von den anvertrauten Geldern (Lukas 19,11-27)
Dienstag, 12. November
15 bis 16.30 Uhr   Offenes Singen für Senior:innen  

im Gemeindehaus im Großen Saal
Mittwoch, 13. November
19.30 Uhr  Auftanken mit Musik und in Gemeinschaft
Ab Montag, 25. November
 Basar – Gestecke-Verkauf
Dienstag, 26. November
14.30 Uhr  Seniorentreff

Die Kirche ist am Sonntag von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  S E P T E M B E R 

Bin ich nur ein Gott, 
der nahe ist, spricht der 
HERR, und nicht auch 
ein Gott, der ferne ist?
J E R  2 3 , 2 3

 
 
 
 

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  O K T O B E R

Die Güte des HERRN 
ist’s, dass wir nicht 
gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat  
noch kein Ende, 
sondern sie
K L G L  3 , 2 2 -2 3

 
 
 
 

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  N O V E M B E R

Wir warten aber auf 
einen neuen Himmel 
und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit 
wohnt.
2  P E T R  3 ,13
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Basar 2024
Wir bereiten uns weiter auf die Zeit 
um den ersten Advent vor und freuen 
uns über jeden Beitrag: Ihr dürft auch 
weiter kreativ Socken stricken und 

Marmelade kochen, wenn das Obst in 
euren Gärten reif ist, basteln und nä-
hen und natürlich Plätzchen und an-
deres Gebäck backen, wenn es soweit 
ist.  

Wer nähen und stricken 
möchte, wendet sich an Ka-
thrin Hendschke: 04282 
5954840. Wer zu Marmelade 

und Backwerk Fra-
gen hat, kann diese 
an Anne Kahrs stel-
len: 04282 591560.

Außerdem laden wir herz-
lich zu unseren Bastelaben-
den ein. Sie finden am fol-
genden Terminen von 19 bis 
21 Uhr im Bastelraum unse-
res Gemeindehauses (Schee-
ßeler Str. 6) statt: 18.09., 
02.10., 16.10., 23.10., 06.11., 
13.11. Für Infos bitte an Bri-
gitte Burkardt wenden. (0160 
984 00 630)

Gestecke und weihnacht-
liche Deko werden unter 
der Leitung von Antje Voß 
im Jungscharraum des Ge-
meindehauses am Mittwoch 
und Donnerstag, den 21. 
und 22.11.2024 angefertigt. 

Kränze (und Gestecke) werden auch 
in mehreren Dörfern (Freetz, Hamer-
sen, Ippensen, Kalbe, Wohnste) in 
der Woche vom 18. – 23.11.2024 ge-
bunden. Anlieferung der Kränze und 

Gestecke am Samstag, den 23.11.2024 
von 10 – 12 Uhr im Gemeindehaus.

Natürlich findet auch unser Ad-
ventskaffee im großen Saal wieder 
statt. Dieses Jahr erbitten wir Hilfe aus 
den Dörfern Sittensen, Klein Meckel-
sen, Groß Meckelsen, Vierden und 
Ippensen. Um genaueres zu bespre-
chen, treffen wir uns am Freitag, den 
20.9.2024 um 15 Uhr im kleinen Saal 
im Gemeindehaus, eine entsprechen-
de Einladung wurde versandt.

Mit dem Erlös aus unserem Advents-
basar werden drei Projekte unterstützt:  
die Suppenküche in Windhoek/Nami-
bia, Ortsteil Katutura (kids-soupkit-
chen.com), die Arbeit der Familie Rösel 
in Tinderet/Kenia  (diguna.de/pro-
jekte/station-tinderet-in-kenia/) und 
den Freibettfonds am Krankenhaus 
in Rotenburg (www.diako-online.de/
ueber-uns/soziales-engagement). Der 
Freibettfonds hilft Kindern aus Kri-
sengebieten, die in ihrer Heimat nicht 
medizinisch versorgt werden können.

Wir sind guten Mutes und voller 
Hoffnung, die Advents- und Weih-
nachtszeit auch in diesem Jahr mit 
einem Basar unter Gottes Segen zu 
beginnen. Wir sind dankbar für jedes 
Gebet für unseren Basar 2024.

DIE TERMINE AUF EINEN BLICK:
Verkauf von Kränzen und Gestecken 
im Jungscharraum im Gemeindehaus 25. – 27. 11 2024

Kaffee und Kuchen im großen Saal Sonntag 01.12.2024, 14 – 17 Uhr

Basar im Kleinen Saal und im Treff Sonntag 01.12.2024, 14 – 17 Uhr

Basar im Kleinen Saal und im Treff 02. - 08.12.2024

Nachverkauf im Treff 09. – 13.12.2024
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Männer-Stammtisch
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 20 Uhr,  
im Restaurant Angelini (Kirchenweg 2)

An (fast) jedem ersten Donnerstag im 
Monat sind Männer eingeladen, in lo-
ckerer Atmosphäre neue Kontakte zu 
knüpfen, alte Bekanntschaften aufzu-
frischen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Jeder Abend steht unter 
einem Thema, zu dem Männer aus der 

Runde einen Gesprächsimpuls vorbe-
reiten. Das kann z.B. ein kurzer Vortrag 
sein, ein gemeinsames Brainstorming 
oder eine andere Aktion. 

Komm gerne wieder oder neu dazu 
und bring dich ein. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Wir freuen uns auf dich. 

Wir laden ein:  
Nacht der Kirchen 
Kirchen öffnen ihre Türen sel-
ten nachts – aber vielleicht haben 
sie gerade dann ihren besonderen 
Charme. Anlässlich des 1000-jähri-
gen Jubiläums einiger Dörfer in der 
Börde Sittensen laden die Kirchenge-
meinden in Sittensen zu einer Nacht 
der Kirchen ein. Wir starten ge-
meinsam um Punkt Sieben Uhr mit 
einem PunktSieben-Gottesdienst. 
Gegen 22.15 beginnt eine Taizé-An-

dacht, die den Abschluss bilden soll. 
In der Zwischenzeit laden alle drei 
Kirchengemeinden zu Musik, Kurz-
vorträgen, Führungen, Ausstellun-
gen und Gebet in ihre Räume ein. 

  Die Nacht der Kirchen bietet 
die Möglichkeit, unsere Kirchenge-
meinden und ihre Räume noch ein-
mal neu kennenzulernen. Das Gute 
daran: Man kann nur für einen klei-
nen Teil dabei sein oder auch bis in 

die Nacht. Wir freuen uns, wenn Sie 
einfach mal vorbeischauen.

Die Kirchengemeinden in Sittensen:

Freie evangelische Gemeinde

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde

Selbständige Evangelisch- 
Lutherische Kirchengemeinde

Ort
Freie evangelische Gemeinde 

(FeG) 
- Mühlenstraße 16 - 

Ev.-luth. Kirchengemeinde
(St. Dionysius-Kirche) 

- Kirchenweg 6 - 

Selbständige Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde (SELK) 

- Am Markt 10-

19.00 Uhr
Punkt 7-Gottesdienst „Und wie läuft’s bei euch?“ 

Band “Just Right” / Pastor Andreas Hannemann
Ort: St. Dionysius-Kirche 

20.00 Uhr

Offener Gemeindesaal
mit Infos zu Besonderheiten

Bildausstellung von
Gisela Wichern

Turmführung 
Andreas Hannemann

Hans-Jürgen Wedemeyer

Gespräche bei Tee /
Kaltgetränken

Team SELK

20.30 Uhr

Offener Gemeindesaal
mit Infos zu Besonderheiten

Bildausstellung von
Gisela Wichern

Kirchenführung 
Andreas Hannemann

Infos zur SELK
Ullrich Volkmar

Was macht diese Kirche
besonders?

21.00 Uhr
Kurze Andacht 
ca. 15 Minuten 

Pastor Sebastian Haas

20 Minuten Chormusik 
Sittenser Kantorei

Lesung
„Neue Schöpfung“

Ullrich Volkmar

21.30 Uhr

Offener Gemeindesaal
mit Infos zu Besonderheiten

Bildausstellung von
Gisela Wichern 

Musik und Wort
Wolfgang Trescher (Querflöte)  

Olga Chumikova (Klavier)
Ursula Eggers, Stephanie Roesch 

(Lesung)

Infos zur SELK
Ullrich Volkmar

Was macht diese Kirche
besonders?

22.15 Uhr
Taizé-Andacht mit Pastor Ullrich Volkmar

Ort: Christus-Gemeinde (SELK)



Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
Samstag, 7. September, von 9 – 12 Uhr im Gemeindehaus

Anmeldungen: Samstag, 17.08.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr unter 
04282/59 08 88

Die Standgebühr beträgt 7,- Euro. 
Im Stehcafé werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und Getränke angeboten.
Wer selbst keine Lust oder Zeit zum Verkaufen, aber noch etwas Schönes ab-

zugeben hat, kann diese Dinge gerne spenden. Wir bitten darum, dass nur Dinge 
abgegeben werden, die ihr auch selber noch zum Verkauf anbieten würdet. Vie-
len Dank! Abgabe für den Spendentisch: Freitag, 6. September von 16 - 18 Uhr. 

Der Erlös von Standgebühr, Stehcafé und „Spendentisch“ ist dieses Mal 
für den Förderverein der Ostetalschule KGS  Sittensen bestimmt. 

Angebote & Aktuelles
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Anmeldungen:  
Samstag, 17.08.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr unter 04282 / 59 08 88 
Standgebühr beträgt 7,- Euro. 

Der Erlös von Standgebühr, Stehcafé und  
„Spendentisch“ ist dieses Mal für den  
Förderverein der Ostetalschule KGS  
Sittensen bestimmt. 

Veranstaltet durch die  
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Sittensen

Samstag  |  9 -12 Uhr
7. Sept. 2024

im Gemeindehaus, Scheeßeler Str. 6

» Rund  ums  Kind « 

Kaffee  +  Kuchen  +  Brezeln  +  Getränke

Flohmarkt  
in Sittensen

Abgabe für den S
pendentisch:

Freitag, 6. Sept. von 16 - 18 Uhr 

Wer keine Lust oder Zeit zum Selberverkau-

fen, aber noch etwas Schönes abzugeben 

hat, kann diese Dinge gerne spenden. Wir 

bitten darum, dass nur Dinge abgegeben 

werden, die ihr auch selber noch zum Ver-

kauf anbieten würdet. Vielen Dank!

Gottesdienst am 15.9.: „Erntedank für Familien“ 

Am 15.9. sind wir wieder zu Gast auf dem Bauernhof bei „Grimkes“ 
in der Eichenstraße in Sittensen.  Im Gottesdienst um 11.30 Uhr 
werden unter anderem pädagogische Fach- und Unterstützungs-
kräfte in ihre Tätigkeit in der Ev. Kindertagesstätte „Himmelszelt“ 
eingeführt. Nach dem Gottesdienst und einem gemeinsamen Mit-
tagessen gibt es Spiel und Spaß für die jüngeren Gottesdienstbe-
sucher. Die Erwachsenen sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Vielen Dank an Familie Riepshoff, dass wir wieder bei Euch zu 
Gast sein dürfen!

Am 17.11. gibt es dann wieder ein „Familienfutter“ im Gemein-
dehaus. Auch hier starten wir um 11.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
(ca. 40 Minuten). Im Anschluss gibt es ein einfaches Mittagessen, 
Zeit zum Klönen und Angebote für die Kinder. Sven Kahrs  

Fo
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Andacht zum 
 Weltkindertag 

am 20.9. um 16 Uhr

Seit 70 Jahren gibt es den Weltkindertag. Wich-
tigstes Ziel ist der Einsatz für die Kinderrechte. Sie stehen bei 
uns in der Ev. KiTa „Himmelszelt“ jedes Jahr im Mittelpunkt 
einer Andacht, die wir an diesem Tag feiern. Eingeladen sind 
auch alle Familien, deren Kinder nicht die Ev. KiTa besuchen. 
Die Andacht am 20.9. startet um 16 Uhr in der Kirche. 

Wir laden herzlich ein: 
Tag des Friedhofs
An wen muss sich eigentlich wenden, wer eine Grabstelle auf 
dem Friedhof benötigt. Welche Arten von Grabstellen gibt es? 
Wie hoch sind die Kosten und welche Fristen sind zu beachten? 
Braucht man einen Grabstein oder gibt es Alternativen? Wer ist 
für die Grabpflege verantwortlich und was ist, wenn man das 
selbst nicht mehr durchführen kann? Und was sind eigentlich 
die Aufgaben des Friedhofsmitarbeiters?

Rund um den Friedhof gibt es viele Fragen. Wer Antworten 
sucht oder sich einfach einmal informieren möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Tag des Friedhofs. Es gibt Informationen von Be-
stattern, Steinmetzen, Floristen. Auch Seelsorger und Mitarbei-
terInnen aus dem Hospizdienst sind vor Ort und berichten über 
Ihre Arbeit. Wir bieten kurze Führungen über den Friedhof an 
und informieren über die verschiedenen Arten der Bestattung.

Wir freuen uns, wenn Sie an uns an diesem „Tag des Fried-
hofs“ besuchen. Mitarbeitende aus allen Arbeitsbereichen ste-
hen für Ihre Fragen zur Verfügung. Am 22. September von 14-17 
Uhr. Neben verschiedenen Kurz-Vorträgen gibt es Informatio-
nen über Sargschmuck, Grabpflege und Steinmetzarbeiten. 

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Sittensen – Friedhofsausschuss

Unter dem Motto von UNICEF und dem Deutschen Kinderhilfswerk

www.weltkindertag.deCo
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HRE WELTKINDERTAG Gemeinsam Lachen,  Feiern, 
Singen.
Gospelprojekt im September 2024 
Nach dem sehr erfolgreichen Meisterkurs des Verbands deutscher Konzert-
chöre im Jahr 2022 kommt nun das nächste Highlight für Musikbegeisterte in 
Sittensen und Umgebung: ein Gospelprojekt, dass sich an interessierte Sänge-
rinnen und Sänger der Börde richtet und mit einem Konzert am Samstag, den 
28.09.2024 in der St. Dionysius Kirche seinen krönenden Abschluss finden wird. 

Proben und Konzert stehen unter dem Titel: Come in and stay a while
Zur Unterstützung der Teilnehmer*innen wurde der erfahre Gospelchor 

THE GOOD NEWS SINGERS aus Fuhlsbüttel gewonnen, der zu den finalen Pro-
ben und dem Abschlusskonzert hinzustößt. 

Das Gospelprojekt beginnt am Samstag, den 07.09.2024. Von 16:00-19:00 
Uhr findet eine „Kennenlernen“-Probe im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde, Scheeßeler Straße 6, 27419 Sittensen, statt.
Weitere verbindliche Probentermine sind danach am 
Freitag, den 20.09.2024 von 19:30-22:00 Uhr
Samstag, den 21.09.2024 von 09:30-13:00 Uhr
Freitag, den 27.09.2024 von 19:30-22:00

Am Samstag, den 28.09.2024 geht es dann in die finale Phase unter Teilnah-
me der „The Good News Singers“. Am gemeinsamen Probentag werden den 
erlernten Gospels unter der gemeinschaftlichen Leitung von Olga Chumikova, 
Kantorin der ev.-luth. Kirchengemeinde Sittensen, und Hanno Andersen, Chor-
leiter der „The Good News Singers“, noch der letzte Feinschliff gegeben. Das 
Konzert findet im Anschluss an die Proben ab 18 Uhr in der St. Dionysius Kirche 
statt.

Einen Tag später, am 29.09.2024, werden die Teilnehmer aus Sittensen und 
Umgebung die Gelegenheit haben, den 10 Uhr-Gottesdienst in Sittensen nach 
einer kurzen Anspielprobe musikalisch zu gestalten.

Ein detaillierter zeitlicher und organisatorischer Ablauf für das Proben-, 
Konzert und Gottesdienstwochenende wird nach der „Kennenlernen“-Probe 
rechtzeitig erstellt und verteilt.

Für die Teilnahme an dem Projekt wird eine Anmeldung erbeten: vor-
zugsweise per Mail an Olga.chumikova@evlka.de. In Ausnahmefällen ist eine 
telefonische Anmeldung unter 0157 50155645 möglich. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, der 04.09.2024.

Die Kirchengemeinde Sittensen und die „The Good News Singers“ freuen 
sich auf zahlreiche Anmeldung von Singbegeisterten. Vorerfahrungen im 
Chorsingen werden dringend empfohlen, sind aber keine Voraussetzung für 
die Teilnahme.

Seit 1997 singen The Good News Singers in Hamburgs Norden acappella 
Gospel, Pop, Jazz und internationale Songs. Die ca. 30 Sängerinnen 
und Sänger widmen sich in ihren wöchentlichen Proben je einem 
Lied aus dem bunten Repertoire aus rund 60 Titeln. Für neue Stücke, 
die inzwischen speziell für diesen Chor arrangiert werden, nehmen 
sich die Goodies viel Zeit. Bei Auftritten wird auswendig gesungen. 
Einmal im Jahr geht der Chor auf Reisen, probt auswärts und gibt in 
Norddeutschlands Kirchen Konzerte. Ein wichtiger Bestandteil der 
Probenarbeit ist die chorische Stimmbildung. Der Chor ist auch über 
die Musik hinaus eine starke Gemeinschaft, in der sich alle gegenseitig 
unterstützen. Nähere Informationen finden Sie unter www.the-good-
news-singers.de

KURZVORTRÄGE
14.00 Uhr Eröffnung (Pastor Andreas Hannemann)
14.05 Uhr Vortrag Bestatter Uwe Burfeind: Was ist zu tun, wenn … 
14.30 Uhr Vortag über die Arbeit des ambulanten Hospiz-Dienstes 
15.00 Uhr Vortag Nolte: Mit Kindern über den Tod reden
15.30 Uhr Vortrag Burfeind: Was ist zu tun, wenn … 
16.00 Uhr Vortrag zur Arbeit des Hospiz Bremervörde 
DAZU GIBT ES FÜHRUNGEN ÜBER DEN FRIEDHOF
14.45 Uhr Führung mit Blick auf unterschiedliche Bestattungsmöglichkeiten
15.15 Uhr Führung mit Informationen zur Geschichte
15.45 Uhr Führung mit Blick auf unterschiedliche Bestattungsmöglichkeiten
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•  �Weiderindfleisch aus 
 eigener, artgerechter  Haltung

•   saisonale und regionale 
 Produkte

•   tägl. frische Grimkes-Eier
•   24-Std-Shop
•  �Vorbestell-App
•  �Naturkostvollsortiment

BAUERNHOF  
GRIMKES
Familie Riepshoff

Eichenstraße 5 · 27419 Sittensen
Tel. 0 42 82/13 52 · www.grimkes.de

Anzeige_Grimkes_10_2023.indd   1Anzeige_Grimkes_10_2023.indd   1 28.10.2023   14:39:2028.10.2023   14:39:20

Familienfeiern + Hochzeiten 
in der Kloster-Mühle
Sie suchen etwas mit privatem Charme und absoluter 
Professionalität? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Eine Feier, in unserem besonders für Familienfeiern + Hochzeiten 
geeignetem Haus oder ein Essen nach Ihrer standesamtlichen 
Trauung, gestalten wir ganz nach Ihren Wünschen draußen im 
Buchsbaumgarten, unter Kastanien oder drinnen am brennenden 
Kaminfeuer, bis ca. 115 Personen. In diesem wunderschönen 
Ambiente feiern Sie ausgelassen bis in die Morgenstunden. 
An festlich geschmückten Tischen wird das Essen serviert, das 
Mediterranes mit Regionalem verbindet. 
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

„Die schönen Seiten eines Landhotels“
– Klassisch und doch ganz anders –
Kuhmühler Weg 7 • 27419 Groß Meckelsen/Sittensen
Tel.04282/594190 • info@kloster-muehle.de www.kloster-muehle.de

Bibelstunden Oktober - November 2024 
Beginn jeweils um 15 Uhr 

Bibelstunden im Oktober
Mittwoch, 9. Oktober 2024 Freetz im Dorfgemeinschaftshaus mit Friedrich Weßeler
Mittwoch, 9. Oktober 2024 Hamersen in der alten Schule mit Andreas Hannemann
Freitag, 11. Oktober 2024 Vierden im Dörfergemeinschaftshaus mit Andreas Hannemann
Mittwoch, 23. Oktober 2024 Ippensen bei Käthe Brandt mit Michael Rösel
Donnerstag, 24. Oktober 2024 Kalbe im Dorfhaus mit Michael Rösel
Donnerstag, 24. Oktober 2024 Tiste bei Angelika Wahlers Friedrich Weßeler
Bibelstunden im November
Mittwoch, 6. November 2024 Freetz im Dorfgemeinschaftshaus mit Michael Rösel
Mittwoch, 6. November 2024 Ippensen bei Käthe Brandt mit Friedrich Weßeler
Donnerstag, 7. November 2024 Tiste bei Angelika Wahlers mit Michael Rösel
Mittwoch, 13. November 2024 Hamersen in der alten Schule mit Michael Rösel
Mittwoch, 13. November 2024 Kalbe im Dorfhaus mit Andreas Hannemann
Freitag, 15. November 2024 Vierden im Dörfergemeinschaftshaus mit Andreas Hannemann

Weihnachten – ein Fest 
der Gemeinschaft? 
Für viele Menschen in Haft gilt genau das nicht. 
Niemand will mit einem zu tun haben, erst recht 
nicht zu Weihnachten - so fühlt es sich an.

Doch gerade für Menschen wie sie, am Rand der 
Gesellschaft, kam Jesus zur Welt. Darum sucht die 
christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz Men-
schen, die Weihnachtspakete hinter Gitter schicken. 
Erlaubt sind Dinge wie Kaffee und Süßigkeiten. Ein 
solches Paket kann neue Zuversicht wecken.

Möchten Sie mitpacken? Weitere Informatio-
nen und Anmeldung: Schwarzes Kreuz Christliche 
Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25 a, 29221 
Celle, Tel. 05141 946160,  
w w w.naechstenliebe- 
befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 
06. Dezember. 

Weihnachten im Schuhkarton

Abgabetermine im Gemeindehaus 
Scheeßeler Str. 6
– Samstag   9.11.2024 von 10 – 12 Uhr
– Dienstag 12.11.2024 von 15 - 17 Uhr
– Freitag 15.11.2024 von 9 - 12 Uhr

Auch in diesem Jahr werden hoffent-

lich wieder viele Schuhkartons (Päckchen) 
aus Sittensen auf die Reise zu bedürftigen 
Kindern geschickt. Die positiven Rückmel-
dungen aus den Ländern und Gebieten, in 
denen die Päckchen verteilt werden, ma-
chen uns immer wieder neuen Mut, diese

Aktion zu unterstützen. Jeder Schuhkar-
ton ist ein Zeichen der Hoffnung. Wer sich 
gerne engagieren möchte, den bitten wir, 
die auf den Handzetteln oder unter www.
weihnachten-im-schuhkarton.org/pack-
tipps genannten Tipps zu berücksichtigen.

Fragen zur Sammlung in Sittensen be-
antworten:

Annegret Brunkhorst, Tel. 04282/ 1728 
und Jellie Rösel, Tel. 04282/ 4152
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Abendmusik mit Ensemble „Several Friends“
Sonntag, 3. November 2024  um 18 Uhr in der Kirche

„musique.nation.europe“ – unter 
dieser Überschrift lädt das Ensem-
ble Several Friends mit Lena Zim-
mer (Block- & Traversflöte), Anabel 
Röser (Barockoboe & Blockflöte) 
und Olga Chumikova (Cembalo 
& Orgel) zu einem barocken Kon-
zertabend ein. Das Ensemble wur-
de 2013 in Hamburg mit dem Ziel 
gegründet, die Musizierpraxis des 
18. Jahrhunderts weiter aufleben zu 
lassen und war bereits in der Ver-
gangenheit zu Gast in Sittensen. 
Aufgrund der hohen Publikums-
resonanz wird Several Friends nun 
neue Einblicke in die Welt des Ba-
rock geben. Die Musiker beschrän-
ken sich dabei nicht auf die Musik, 
sondern nutzen auch zeitgenössi-
sche Texte und machen so Kunst 
und Lebensgefühl dieser Epoche 
erlebbar.

Die Musiker des Barock spe-
zialisierten sich zu ihrer Zeit nicht 
nur auf ein Instrument, wie es 
heute meistens üblich ist, sondern 
beherrschten mehrere und wech-
selten sie nach Bedarf. Auf diese 
Weise eröffnet sich eine vielfälti- 
ge Auswahl an Kompositionen 
auch in kleinen Besetzungen. 
Ebenso beherrscht Several Friends 

sein Handwerk und bietet seinem 
Publikum die Gelegenheit, seltene 
Schätze der Alten Musik zu hö- 
ren. 

Es sind aber nicht allein die Ins-
trumente und ihre historische Bau-
art, die den Reiz der Musik des 17. 
und 18. Jahrhunderts ausmachen, 
sondern vor allem auch die Leiden-
schaft und tiefgreifende Fachkennt-
nisse der Instrumentalistinnen in 

Bezug auf historische Aufführungs-
praktiken. 

Mit ihrem Programm „musique.
nation.europe“ laden die drei Mu-
sikerinnen zu einer Reise durch das 
hoch- und spätbarocke Europa ein. 
Vielfältig besetzte Triosonaten aus 
England, Frankreich, Italien und 
Deutschland werden zu Gehör ge-
bracht.

Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

SPONSOREN

Friedhofsgärtnerei Hauschild
• Grabpflege • Wechselbepflanzung • Grabneuanlagen
• Vertragspartner der Treuhandstelle  • Dauergrabpflege

Bockeler Bundesstraße 2 · 27404 Bockel/Gyhum
Tel. 0 42 86 / 92 51 60 · Mobil: 0175 / 325 30 88

Regina
Hauschild-Wilkens

R.H.

Anna-Lena Burfeind
Jahnstraße 3 / 27419 Sittensen
Tel. / Fax: 0 42 82 / 59 16 20

   mobile Fußpflege
Iris Brunkhorst

Sittensen und Umgebung

Tel. 04282-590751  Handy 0176 -34353730

Heizung – Sanitär

27419 Hamersen
Scheeßeler Str. 3
Tel. 04282-750
Fax 04282-5516
www.aldag-hamersen.de

 

 

 
        

0 42 82 - 8 00    www.burfeind-gmbh.de 

HEINZ DRÖSEMEYER
Tischlermeister

27419 Sittensen • Bahnhofstr. 8 • Tel. 04282-1539

Bau- u. Möbeltischlerei • Fenster in Holz u. Kunststoff
Rollläden • Einbruchschutz

Innenausbau • Insektenschutzgitter

Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel

Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel

Inh. Matthias Kehn

  
GmbH & Co. KG

 
Bahnhofstr. 24 · 27419 Sittensen 

Tel. 0 42 82 / 20 12 · Fax 0 42 82 / 5 94 73 29 
Bestellungen: Whats-App 01 57 76 37 93 25 

oder: E-Mail: libri@papier-ehlen.de
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Zurück zu den Wurzeln

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glau-
bens-, Kultur- und Musikfestival, eine 
Plattform für kritische Debatten, ein ein-
zigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu 
erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hanno-
ver gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 
2005 kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 
2025 bereits zum fünften Mal zurück in 
die niedersächsische Landeshauptstadt – 
mit vielen tausend Besuchenden, fünf Ta-
gen Musik- und Kulturveranstaltungen, 
Podiumsdiskussionen, Workshops und 
noch viel mehr Programm. Und vielleicht 

ja auch mit Ihnen und Euch? 
Der Vorverkauf für Fünf-Ta-
ge-Tickets und Tagestickets 
startet im September 2024. 

Der Kirchentag lebt von Men-
schen, die mitmachen. Sie ge-
stalten Programm. Sie bringen 
eigene Ideen ein. Sie machen 
den Kirchentag zu dem, was er 
ist. Wir sind eingeladen, uns als 
Gemeinde, Gruppe oder Einrich-
tung in den unterschiedlichsten 
Formen zu beteiligen bzw. diese 
Informationen an Interessierte 
– auch außerhalb der evangeli-

schen Kirche – weiterzuleiten.
Der Kirchentag ist ein ganz besonderes 

Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkei-
ten zum Teilnehmen, Mitwirken und eh-
renamtlichen Helfen sind dabei zahlreich. 
Beim Kirchentag gibt es viele Möglichkeiten 
mitzumachen, eigene Ideen einzubringen 
und das Programm mitzugestalten: 

Die Beteiligungsmöglichkeiten im Über-
blick
•   Abend der Begegnung (kreatives Schau-

fenster, bei dem Kunst, Kultur und Kuli-
narisches einen Einblick in die Vielfältig-
keit Niedersachsens bieten)

•   Bläser- und Sängerchöre und Mitwir-
kung im Bereich Kultur (Singen, Tan-
zen, Spielen, Musizieren in Kirchen, auf 
Open Air Bühnen oder in Clubs und 
Hallen)

•   Gottesdienste (feiern und neue Facetten 
des Gemeindelebens entdecken)

•   Workshops und partizipative Formate 
(große Themen in kleiner Runde bearbei-
ten)

•   Gemeindeprojekte (in und um Hannover) 
(Gastgeber:innen werden und sich mit 
Gästen bei Feierabendmahl, Tagzeitenge-
beten oder Gute-Nacht-Cafés vor Ort aus-
tauschen)

•   Als Gruppe oder Einzelperson mit anpa-
cken: Großartig, denn Euer Engagement 
und Euer Einsatz ist für uns unverzichtbar! 
Ohne Helfende gibt es keinen Kirchentag. 
Die Anmeldung ist ab dem Herbst 2024 
möglich. Infos gibt es unter kirchentag.de/
helfen.

Bühnenprogramme, Chöre, Infostände, 
Ausstellungen, Workshopkonzepte u.v.m. 
jetzt einreichen unter kirchentag.de/mit-
wirken! 

Der Kirchentag informiert auf kirchen-
tag.de und auf seinen Social-Media-Kanälen 
über alle wichtigen Neuigkeiten.

Sechs Tage Freizeit in Zinnowitz / Usedom für Erwachsene
von So. 28.09. – Sa. 04.10. 2025  

Zinnowitz ist eines der bekann-
ten Urlaubsorte auf Usedom. 
Usedom zeichnet sich aus durch 
die herrlichen Ostseestrände mit 
den „Kaiserbädern“ und eine ab-
wechslungseiche Landschaft, die 
einlädt zu Ausflügen und, wer 

mag und kann, auch Fahrrad-
touren.       

Andachten und Gesprächs-
gruppen gehören ebenso zum Pro-
gramm wie gemeinsame und indi-
viduelle Unternehmungen.

Unser Freizeitquartier ist das 
Haus Kranich in Zinnowitz. Un-
tergebracht sind wir dort in Dop-
pel- und Einzelzimmern sowie in 
Appartements, in denen sich zwei 
Zimmer eine Nasszelle teilen.  

Anfahrt mit Privat– PKW in 
Fahrgemeinschaften     
Preise je Person: Im DZ und EZ 
554,-€. Darin sind enthalten: 6 x 
Vollpension (Bei Ganztagsunter-

nehmungen gibt es Lunchpakete), 
Kurtaxe, allgem. Programmkos-
ten. Für TN über 65 Jahren be-
antragen wir einen Zuschuss von 
80,- € 
Leitung: Andreas und Elke Han-
nemann, Michael und Jellie Rö-
sel
Anmeldung: Nur per Mail an roe-
sel.sittensen@gmx.de ab 07. Sept.

Nach der Anmeldung per mail 
erhalten die TN einen detaillierten 
Anmeldebogen.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 42 
begrenzt. Nähere Informationen: 
Jellie u. Michael Rösel, Tel.: 04282 
4152 

V.l.n.r.: Freuen sich auf den Kirchentag 2025 in Hannover: 
Generalsekretärin Kristin Jahn, Landesbischof Ralf Meister, 
Präsidentin Anja Siegesmund, Oberbürgermeister Belit 
Onay (Foto: Jens Schulze) 
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Gottesdienste September 2024
Sonntag, 1. September/14. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: Römer 8,14-17
10 Uhr  Gottesdienst/Pastor Kahrs   LIVE
11.30 Uhr  Taufgottesdienst/Pastor Kahrs
11.30 Uhr   Andacht, Plattdeutsch, zur 1000 Jahr-Feier in  

Groß Meckelsen/Pastor i. R. Jürgen Riepshoff

Freitag, 6. September
19 Uhr   Gottesdienst Punkt 7,  

Thema: Und wie läuft’s bei euch?
  Auftakt zur Nacht der Kirchen: Im Anschluss:  

Nacht der  Kirchen (siehe Seite …)

Sonntag, 8. September/15. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: Matthäus 6,25-34
10 Uhr   Gottesdienst (bei gutem Wettern unter freiem 

 Himmel vor der Kirche)/Ursula Eggers 
10 Uhr   Kindergottesdienst in Freetz im Sprüttenhuus (neues 

DGH) und in Kalbe im Dorfgemeinschaftshaus

Sonntag, 15. September/16. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext:  Psalm 16,(1-4)5-11
10 Uhr   Gottesdienst/AB-Chor/Pastor Kahrs 
10 Uhr   Erntedankgottesdienst in Wohnste/Posaunenchor/ 

Pastor Hannemann
11.30 Uhr   „Familienfutter“ –  

Familiengottesdienst bei Grimkes, Eichenstraße 5

Sonntag, 22. September/17. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: Galater 3,26-29
10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl/ 

Pastor Hannemann   LIVE

10 Uhr   Kindergottesdienst in Freetz  

bei Fam. Stemmann in der Halle (Dorfstr. 11) 

Sonntag, 29. September/Michaelis/4. Mose 22,31-35
10 Uhr   Gottesdienst/Gospel Chor/Pastor Kahrs

Gottesdienste Oktober 2024
Freitag, 4. Oktober
19 Uhr   Gottesdienst Punkt 7, Thema: Come as you are 

Wir sind alle Kinder Gottes

Sonntag, 6. Oktober/Erntedankfest 
Predigttext: 1. Timotheus 4,4-5
10 Uhr   Erntedank-Gottesdienst unter Mitwirkung der 

Dorfgemeinschaft Hamersen/Posaunenchor/Pastor 
Hannemann   LIVE

Sonntag, 13. Oktober/20. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: 2. Korinther 3,3-6(7-9)
10 Uhr   Gottesdienst mit Taufen/Pastor Hannemann

Sonntag, 20. Oktober/21. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: Matthäus 5,38-48
10 Uhr  Gottesdienst/AB-Chor/Pastor Hannemann

Sonntag, 27. Oktober/22. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: Micha 6,1-8
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl/Pastor Kahrs   LIVE
10 Uhr   Kindergottesdienst in Freetz  

im Alten Feuerwehrhaus 

Dienstag, 31. Oktober/Reformationstag
11 Uhr   Familiengottesdienst/ Pastor Kahrs, Diakonin 

Schöler und Team

Gottesdienste November 2024
Freitag, 1. November
19 Uhr   Gottesdienst Punkt 7, Thema: Einfach mal machen … 

… könnte ja gut werden

Sonntag, 3. November/23. Sonntag nach Trinitatis  
Predigttext: Römer 13,1-7
10 Uhr  Gottesdienst/Pastor Hannemann   LIVE
11.30 Uhr  Taufgottesdienst/Pastor Hannemann

Sonntag, 10. November/Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Predigttext: Micha 4,1-5(7b)
10 Uhr   Gottesdienst/AB-Chor/Michael Rösel/ 

Pastor Hannemann
10 Uhr   Kindergottesdienst in Freetz im Alten Feuerwehrhaus 

und in Kalbe im Dorfgemeinschaftshaus

Sonntag, 17. November/Volkstrauertag/Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres/Predigttext: Römer 14,7-13
10 Uhr  Gottesdienst/Pastor Kahrs
10 Uhr   Gottesdienst in Wohnste/Posaunenchor/Pastor 

 Hannemann   LIVE
11.30 Uhr   „Familienfutter“ –  

Familiengottesdienst im Gemeindehaus

Mittwoch, 20. November/Buß- und Bettag 
Predigttext: Lukas 13,(1-9)

10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, barrierefrei/ 

Pastor Hannemann

Sonntag, 24. November/Ewigkeitssonntag/Psalm 90
10 Uhr  Gottesdienst/Pastor Hannemann, Pastor Kahrs
10 Uhr  Kindergottesdienst in Freetz im Alten Feuerwehrhaus

Gottesdienste September / Oktober / November 2024
LIVE 
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Apotheker Rüdiger Koch
Bahnhofstraße 23 • 27419 Sittensen

Telefon 0 42 82 - 12 95 • Telefax 0 42 82 - 17 19

Die Börde bringt´s!



  Festsaal (für ca. 300 Personen)
  Lindenstube (für ca. 50 Personen)
   Kaminzimmer (für ca. 25 Personen)
   Dienstags verschiedene 
 � emenbu� ets ab 19 Uhr

Scheeßeler Straße 10
27419 Hamersen · Tel. (0 42 82) 16 41

info@borchers-hamersen.de
www.borchers-hamersen.de

Hauptagentur

Marco Bostelmann
Hamburger Straße 6 
27419 Sittensen
marco.bostelmann@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

VERSICHERUNGS-
FRAGEN?
Dann rufen Sie mich an.

✆ 04282/9117783Fahrschule Hauschild
Inh. J. Hauschild
Hamburger Straße 6 
27419 Sittensen

(0 42 82) 5 93 26 00
Fax 5 94 38 56

  Bürozeiten: 
Mo. und Do. 19:00–20:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

(01 75) 5 65 40 70

Anzeige_Fahrschule_Hauschild.indd   1 07.03.2015   10:41:36

i& Lars Böckmann 
� Baum- & Gartendienst GmbH 

Holzhackschnitzel
und Rindenmulch-Verkauf 

■ Problemfällung ■ Garten-Neuanlage
■ Stubbenrodung ■ Jahres-Gartenpflege
■ Zaunbau ■ Baum- und Gehölzpflege
■ Winterdienst ■ Hubbühnenarbeiten
■ Rasen und Rollrasen ■ Rasenbewässerungsanlagen

'8' 04282 / 22 66 · www.lars-boeckmann.de 

“ 27383 SCHEESSEL  ·  ZEVENER STR. 5A
TEL. 0 42 63 / 20 35
E-MAIL: OFFICE@ANWALTSKANZLEI-DUDECK.DE

 RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

“ JUTTA MEYER-ARNDT
 FACHANWÄLTIN FÜR ARBEITSRECHT
 FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

R E C H T S A N W A L T S - U N D N O T A R K A N Z L E I
DUDECK MEYER-ARNDT & KOLLEGEN

 RECHTSANWALT

“ CHRISTIAN HEUSER
 FAMILIEN-, STRAF- UND MIETRECHT 

 RECHTSANWALT

“ RUDOLF WILLENBOCKEL
 ARBEITS-, VERKEHRS- UND ERBRECHT 

Harald Meyer Installationen GmbH
Hansestraße 20 | 27419 Sittensen
T 04282 2570 | www.meyer-haustechnik.de
service@meyer-haustechnik.de

Kontakt



    

1000 Jahre Sittensen – Wir feiern mit
FREITAG, 23. AUGUST
15 – 17 Uhr Im Heimathaus Kinderkino – Das fliegende Klassenzimmer  
Ab 18:30 Uhr Am Heimathaus Weinfest – Dorfjugend Klein Sittensen, Musik und Manfred Fritsche 

SAMSTAG, 24. AUGUST
11 – 18 Uhr  Von Marktplatz bis Wassermühle Markt der Möglichkeiten – Vereine und Institutionen stellen sich vor 
Ab 11 Uhr Auf dem Marktplatz Fundsachenversteigerung
11 – 18 Uhr an der Wassermühle Rettungsmeile

Am Heimathaus Kinderprogramm mit Hüpfburg, Fußball-Dart, Karussel, Bullriding und 
Bungee-Trampolin

Am Mühlenteich Handwerkermarkt 
Ab 11 Uhr Parkplatz an der FeG Human Soccer Turnier
11 – 19 Uhr Am Heimathaus Bühnenprogramm 

11:00 Uhr   Posaunenchor der Ev. Luth. Kirchengemeinde
11:30 Uhr   Kantorei der Ev. Luth. Kirchengemeinde
12:00 Uhr   TEN SING KIDZ Sittensen
12:30 Uhr   Kinderchor der Ev. Luth. Kirchengemeinde
13:00 Uhr   KINDERDISCO mit DJ Alex
15:00 Uhr   Chor Via Nova Sittensen e.V.
16:00 Uhr   Posaunenchor der FeG
16:30 Uhr   Spielmannszug VfL Sittensen
17:30 Uhr   Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Sittensen

Ab 19 Uhr Parkplatz Ostetalschule KGS  Festdisco New Comix und DJ

SONNTAG, 25. AUGUST
Ab 10 Uhr An der St. Dionysius Kirche Festgottesdienst mit Pastor Sven Kahrs
10 Uhr Gemeindehaus  

(Scheeßeler Str. 6)
Kindergottesdienst Spezial

Ab 11 Uhr Am Heimathaus Festakt – Festreden von:  
Bürgermeister Diedrich Höyns, Samtgemeindebürgermeister Jörn 
Keller, Landrat Marco Prietz, Ministerin Wiebke Osigus MdL

13 – 18 Uhr Am Heimathaus Kinderprogramm mit Hüpfburg, Fußball-Dart, Kinderkarussel, Bullriding 
und Bungee trampolin

Am Mühlenteich Handwerkermarkt 
Vor dem Rathaus Flohmarkt

13 – 17 Uhr Am Heimathaus Bühnenprogramm 
13:00 Uhr   Osteländer Musikanten
14:00 Uhr   Just Right der Ev.-luth. Kirchengemeinde
14:30 Uhr   Band der FeG
15:00 Uhr    Musik aus 1000 Jahren: Wolfgang Trescher (Querflöte), 

Martha Behrens (Violine), Olga Chumikova (Klavier)
16:00 Uhr   Band BeFive
16:30 Uhr   Singer-Songwriter der Ostetalschule Sittensen

Ab 14:30 Uhr Heimathaus + FeG  Kaffee und Kuchen 
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